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Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

AFRA =Average Freight Rate Assessment 
E =Eilzug 
D =Schnellzug 

Bf =Bahnhof 
HBf =Hauptbilhnhof 
VBf =Verschiebebahnhof 
Pr. =Privat 
Hj. =Halbjahr 

MOT = Ministry oJ Transport 
USMC = United States Maritime Commission 
IATA =International Air Transport Association 

UK = United Kingdom 
Hbg. = Harnburg 
Emd. =Emden 
Rttd. = Rotterdam 

Ok. = Ostküste 
n =Nominell 

RM =Reichsmark 
DM =Deutsche Mark 
bfrs = Belgisehe Francs 
dkr = Dänische Kronen 
ffrs =Französische Francs 
lfrs = Luxemburgische Francs 
hfl = Holländische Gulden 

nkr =Norwegische Kronen 
S = Osterreichische Schilling 

skr = Schwedische Kronen 
sfrs = Schweizer Franken 

f. =Pfund Sterling 
s =Shilling 

21 

23 

24 

Antw. = Antwerpen 
Nordd. =Norddeutsche 

Wk. =Westküste 

$=Dollar 
r = berichtigte Zahlenangabe 
P = preliminary 

BRT = Bruttoregistertonnage 
bzw. NRT = Nettoregistertonnage 

t.d.w. 

c.c. 

= Tons deadweight 
(all told) 

= cubic capacity 

Ib = 453,59265 Gramm 
qr = 480 lbs 

Fathom = 182,878358 cm 
1 Standard = 4,6721 cbm 

Bei den Klassifikationsgesellschaften eingetragene 
Gesamtraumvermessung eines Schiffes einschließ­
lich aller Aufbauten, Betriebs-, Lade- und Gesell­
schaftsräume bzw. nach Abzug bestimmter Betriebs­
räume in Maßeinheiten von 100 Kubikfuß oder 
2,8315 cbm. 

Gewichtsmäßige Gesamthagfähigkeit oder Brutto­
tragfähigkeit in longtons oder metrischen Tonnen, 
die ein Schiff in vollbeladenem Zustand (einschließ­
lich Betriebslasten) bis zur sog. Ladelinie zu tragen 
vermag. 

die rlumliche Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückgut­
raumte sowie der Kühl- und der Olladeräumte eines 
Schiffes, gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder 
Kubikmeter. 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 

. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 
... an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeitpunkt 

des Druckes noch nicht vor 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Erschienen im Oktober 1958 
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Entwicklung der Verkehrspreise im In- und Ausland Sommer 1958 

Im Geb1et der Bundesrepublik Deutschland sind ftir 
Schiene und Straße wahrend der Sommermonate des 
Jahres 1958 keine wesentlichen Tarifänderungen eingetreten. 

Im Mittelpunkt des Interesses stehen zur Zeit die von der 
Montan-Union in Luxemburg beanstandeten deutschen Aus­
nahmetarife für Kohle und Erze, deren Zweck es ist, Stand­
ortnachteile, hauptsächlich der Zonen- und Grenzgebiete, aus­
gleichen zu helfen. Gegen die Entscheidung der Hohen Be­
hörde, diese Sonderfrachtsätze aufzugeben, hat die Bundes­
regierung beim Genchtshof der Montan-Union Klage erhoben. 
Das Bundeswirtschaftsministerium möchte die Tarife vor dem 
Spruch des Gerichts nicht außer Kraft setzen. Mitte August 
hat die Bundesbahn dem Koordinierungsreferat des Bundes­
verkehrsministeriums einen Antrag auf Genehmigung eines 
neuen Ausnahmetarifs für Benzin und Benzingemisch sowie 
für verschiedene Dieseltreibstoffe vorgelegt. Dieser neue Aus­
nahmetarif soll neben dem bisher schon gültigen angewandt 
werden, wenn der Verlader jährlich mehr als 800 000 t Treib­
stoff versendet; er hat damit den Charakter eines Mengen­
rabattes. Als Begründung wird auf den erhöhten Beförde­
rungsanteil der Binnenschiffahrt hingewiesen, während der 
Anteil der Bundesbahn zurückgegangen ist. 

Von den aus 1 ä n d i s c h e n Staatsbahnen wurden fol­
gende Tarifänderungen bekannt: Anfang August setzte die 
spanische Eisenbahn eine Reihe von Gütertarifen für Dünge­
mittel, Kohlen, Zement, Kalk und G1ps, Metallerze und De­
rivate, Brotgetreide, z. T. für Mehl, um 8 bis 20 vH herauf. 
Die Österreichischen Bundesbahnen hoben am 5. September 
1958 die Tarife für Gutertransporte in bahneigenen Kühl­
wagen um 10 vH an. 

In Süd-Afrika wurden am 1. Juli 1958 die Güterfrachten je 
nach Tarifklasse bis zu 14 vH erhöht. Die Preiserhöhungen 
werden von der Bahn als Ausgleich ftir die rückwirkend ab 
1. April1958 heraufgesetzten Teuerungszulagen für das Bahn­
personal betrachtet. 

In den Vereinigten Staaten sollen dagegen mit Wirkung 
vom 15. Oktober 1958 von rund dreißig Eisenbahngesellschaf­
ten, die den mittleren Westen bedienen, die Frachtraten für 
Eisen- und Stahlerzeugnisse um 20 bis 33 cts je 100 lbs er­
mäßigt werden, wozu noch die Entscheidung der Interstate 
Commerce Commission als Aufsichtsbehörde aussteht. Wie 
schon bei einigen der im letzten Bericht behandelten Fracht­
nachlässen werden die geplanten Maßnahmen mit der zu­
nehmenden Konkurrenz anderer Verkehrsträger, besonders 
des Lastwagens, begründet. 

Tarifveranderungen für denPostverkehr wurden eben­
falls aus den Vereinigten Staaten berichtet. Hier sind am 
1. August verschiedene, z. T. seit 25 Jahren unveränderte 
Portogebühren angehoben worden. Die Veränderungen hal­
ten sich jedoch meist in engen Grenzen. Die Briefgebühr be­
trägt z. B. jetzt 4 statt 3 cents, für Postkarten 3 statt früher 
2 cents. Erheblicher ist der Anstieg der Taxen für Zeitungen 
lmd Zeitsr:hriften sow1e Werbematerial, der durchschnittlich 
30 bis 60 vH beträgt. D1e Anhebung der letztgenannten Ta­
rife wird jedoch erst zum 1. Januar 1959 in Angriff genom­
men und über drei Jahre verteilt werden. Den Ausschlag für 
die neuen Maßnahmen gab eine Erhöhung der Gehälter und 
Löhne des Postpersonals; die amerikanische Postverwaltung 
arbeitete schon seit Jahren mit einem (nicht nur lohnbeding­
ten) Defizit. Großbritannien hat Ende Juni fur Fernschreiben 
nach verschiedenen europäischen Ländern die Gebühren her­
abgesetzt. 

Im Kraft w a g e n g ü t e r v e r k e h r ergaben sich nach 
der Anpassung der Fernverkehrsfrachtsätze an die gestie­
genen Tarife der Bundesbahn keine weiteren Veränderungen. 
Auf einer Tagung der Fachvereinigung Güterfernverkehr 'ffi 

Juni dieses Jahres wurde jedoch für die Zukunft die selb­
ständige Gestaltung der Tarife beansprucht. 

Im Zusammenhang mit einem abflauenden Transportge­
schäft und dem wachsenden Tonnageangebot ist es in den 
letzten Monaten immer mehr zu Unterbietungen der von den 
Frachtenausschüssen für den innerdeutschen Verkehr festge-

setzten und vom Bundesministerium für Verkehr genehmig­
ten B i n n e n s c h i f f a h r t s f r a c h t e n gekommen. Zur 
Vermeidung ruinöser Konkurrenz war in deor Binnenschiff­
fahrt am Prinzip der Kartellpreisbildung festgehalten wor­
den. Das Bundesverkehrsministerium hat jetzt die Wasser­
und Schiffahrtsdirektionen beauftragt, gegen Unterbietungen, 
die dem § 56 des Binnenschiffahrtsgesetzes in Verbindung 
mit § 18 des Wirtschaftsstrafgesetzes widersprechen, vorzu­
gehen. Eine besondere Sachverständigenkommission des 
Binnenschiffahrtsgewerbes soll die notwendigen Arbeiten 
unterstutzen. Andererseits hat sich die Rheinschiffahrt Ende 
Juli bereiterklart, für Großverbraucher am Oberrhein, Main 
und Neckar beim Abschluß mehrjähriger Transportverträge 
Mengenrabatte zu gewahren, die hauptsächlich dem Absatz 
deutscher Kohle im süddeutschen Raume zugute kommen sol­
len. Diese Rabatte sind mit Wirkung vom 15. August 1958 in 
Kraft getreten. Die Sätze betragen bei Abnahme von 30 000 
bis 100 000 Tonnen Steinkohl•en, Koks, Braunkohlen oder 
Braunkohlenbriktetts im Jahr 0,50 DM je Tonne, über 100 000 
bis 600 000 Tonnen 0,80 DM je Tonne, darüber hinaus 1 DM 
je Tonne. 

Irrfolge Ausbaus des Stuttgarter Hafens als Binnenschiff­
fahrtshafen hat das Bundesministerium für Verkehr anfangs 
September gernaß den Beschlussen der Frachtenausschüsse 
die Tankerfrachten von versdüedenen Plätzen nach Stuttgart­
Neckarhafen sowie die Getreide- und Normalguterfrachten 
von Harnburg nach Stuttgart, Rinteln und Hameln neu ·fest­
gesetzt. 

Ftir die Häfen oberhalb Heidelbergs wurde der seit 1. Ja­
nuar 1957 erhobene Erschwerniszuschlag im Talverkehr 
ab 10. Juli 1958 aufgehoben. Entsprechende Tarifänderungen 
smd in den in diesem Bericht -enthaltenen Tabellen nachge­
wiesen. 

Von Bedeutung fur die Rheinschiffahrt kann die im August 
von der Verwaltung der Duisburg-Ruhrorter Häfen verlautete 
Absicht werden, Hafengeld und Hafenbahnfrachten zu erhöhen. 
Das Hafengeld soll um 15 bis 37 vH angehoben werden, das 
Ufergeld um 5 bis 27 vH und die Hafenbahnfrachten um 5 bis 
12 vH. In einer gemeinsamen Sitzung der Verladenden Wirt­
schaft und der Industrie- und Handelskammer Duisburg wird 
noch über die beabsichtigten Maßnahmen verhandelt werden. 

Die Lage am S e e f r a c h t e n m a r k t blieb auch in den 
Sommermonaten ohne besondere Veranderung. Eine gewisse 
Geschaftsbelebung in der Getreide.fahrt, in geringem Umfang 
auch bei Holztransporten sowie in der Kohlefahrt und einige 
spekulative Ratenarrhebungen zum Höhepunkt der Nah-Ost­
Krise, Mitte Juli, hatten keinen nachhaltigen Einfluß auf das 
Ratenniveau. Für d1e Tramps c h i f fahrt sind die mei­
sten Seefrachtenindices von Mai auf August 1958 noch gefal­
len, nach dem deutschen Index um 7,5 vH, nach dem nieder­
ländischen um 1,4 vH. Der britische Trampfrachtenindex der 
Chamber of Shipping verzeichnete bis Juli aus den o. a. Grun­
den eine leichte Aufwärtsbewegung, wozu hier im einzelnen 
das Steigen von Getreide-, Zucker-, Erz-, Düngemittel- und 
Holzfrachtraten beitrug. Im August trat wieder eine leichte 
Abschwachung ein. Die Zahl liegt indessen immer noch et­
was über dem Stand des Monats Mai. Der wöchentlich von 
W. G. Weston, London, berechnete Tr<j.mpfrachtenindex wies 
Mitte September 1958 weiterhin niedrigere Werte auf als 
im Juli und August, da inzwischen vor allem die Getreide­
und Zuckerraten gefallen sind. Gegenüber Mitte Mai ging 
dieser Index um über 11 vH zurück. Die unterschiedliche Ent­
wicklung der verschiedenen Indexzahlen erklärt sich auch 
aus Unterschieden des Inhalts und der Berechnungsmethode. 
Die aufliegende britische Tonnage wurde zum 1. September 
auf 905 000 t beziffert, die deutsche auf 113 000 tdw. 

Für wichtige einzelne Fa h r t g e b i e t e wurden im Mo­
nat August aus den bekanntgewordeneil Abschlüssen fol­
gende Durchschnittsraten ermittelt: Für Getreide von US­
Golf nach Antwerpen/Hamburg 4,27 $ je lgt (gegen 6,19 im 
August 1957), für Kohle von Hampton Roads nach den nord­
deutschen Häfen 25.5 s. d. je lgt (32.5). für Zucker von Queens­
land nach UK 96.3 s. d. je lgt (115.0), für Bauholz von der un-
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teren Zone Finnlands nach UK 175.8 s. d. je Standard (21 0.6) 

und für Erz von Marmagoa nach UK/Kontinent 39.0 s. d. je 
lgt (64.8). 

Am Zeitchartermarkt smd dte Raten dagegen meist 
im An s t i e g begriffen. Der brittsche Index zog von Marz 

auf August 1958 um 8 vH an. Fur die Monate April bts Juli 
liegen keine Meldungen vor. Fti.r dte Aufwarfsbewegung 
war die trotz der jüngsten Ratenentwicklung am Tagesmarkt 

etwas zuversichtlichere Stimmung an der Londoner Balttc Ex­

change von Bedeutung, die sich auf die erwartete Nachfrage­
belebung in den Herbstmonaten grundet. Jahreszeitlich gro­

ßere Verschiffungen für Getreide und Kohle stehen fur dte 
nachsten Monate an. Von Bedeutung waren zuletzt dte seit 
einigen Wochen beobachteten umfangreichen Charterungen 
für rotchinesische Rechnung. Im Gegensatz zum bntischen 
Index wies der niederlandische noch nach unten, der nor­

wegische, welcher nur bis Juli veroffentlieht ist, blieb seit 
Junt unverändert. 

Wahrend der letzten Monate konnten steh die Tanker­
raten etwas erholen, erbrachten für die Rentabilitat der 
Tankschiffahrt aber noch keine wesentliche Besserung. Dw 

Annullierungen oder Kurzungefl der Tankerorders beztfferte 

dte Londoner Maklerfirma John J. Jacobs im ersten Halbjahr 

1958 auf etwa 21/2 Millwnen tdw. Da die Ablieferungen llll­

merhin noch 3,2 Millionen tdw betrugen und die Auf!egun­
gen, Verschrottungen und Umbauten nicht erhebheb waren, 
stieg die Welttonnage an Tankerraum tm ersten Halbjahr um 
7 vH auf 52,5 Mtllionen tdw an. 

Während der Nahost-Krise kam es zu einigen Ratenerltö­
hungen, dte teils spekulativ bedingt waren, teils auch auf 

eine verstarkte Charterung der Olgesellschaften und der In­
anspruchnahme von privaten Tankern durch den amenka­
nischen Military Sea Transport Service zurti.ckgingen. Ab An­
fang August machte sich am Londoner Tankermarkt w1eder 
ein gewisser Ratenabbau bemerkbar, wahrend dte auf Dollar­

basis abgeschlossenen Frachten noch tetlwetse nach oben 
wiesen. 

Die von W. G. Weston, London, mitgeteilte Tankerrate !ur 

Einzelreisen belief sich m der Relation Persischer Golf I UK­
Kontinent auf USMC-Basis Mitte Jult auf -67, Mttte August 
-64 und Mttte September -62, m der Relation Karibische 
See I US-Haten der Northern Range Mitte Juh auf -54, 

Mitte August -37 und Mitte September -47. 

Bei den Konsekutivreisen hielt der letchte Aufwarfstrend 

der Raten seit Ende Juli bis zur Septembermitte an. 

,Die auf mehr als vier Wochen unbeschafttgte Tankerton­
nage wird von der gleichen Quelle wie folgt geschiltzt. 

1. Juli 7,122 Mlll. tdw 

1. August 

1. September 

6,272 Mi!!. tdw 

5,815 Mi!!. tdw 

Im Vergleich zu Monat Mai 1958 stieg der deutsche See­
frachtenindex fur die Tankerfahrt um 13 vH an. Die fur das 
3. Quartal1958 gültige AFRA-Rate als Durchschnitt lang- und 
kurzfristiger Abschlusse wird vom Londoner Tanker Brokers 

Panel erst im Oktober bekanntgegeben. 

Die Li n i e n f r ac h t r a t e n behielten auch wahrend der 

Berichtszeit ihre Schwächeneigung bei, was sowohl in Herab­
setzungen verschiedener Grundraten als auch m Rabattge­
wahrung zum Ausdruck kam. Der vom Bundesministenum 
für Verkehr berechnete Deutsche Seefrachtenindex fur die 
Linienfahrt gab vom Mai auf August 1958 von 121,7 auf 
120,6 (Basis 2. Hj. 1954 = 100) nach. 

Für einzelne Relationen und Guter wurden folgende 

wtchtigere Änderungen bekannt. Anfang August haben 

einige Mitglieder der Levante-Konferenz beschlossen, fti.r 
Verladungen von Eisenbahnmaterial (Stabeisen bis 12m, 
Bleche, Eisendraht) nach dem Nahen Osten kunftig ermaßigte 
Frachtsätze anzuwenden. Die neuen Quotterungen lauten z. B. 

fti.r Stabeisen von Antwerpen nach Piraeus 8,50 $ je t, nach 
Beirut 9,50 $ je t, nach Zypern 10 $ je t. Fur Halbzeug be­

tragen die entsprechenden Raten 7,90 und 13 $ je t. Dies be­
deutet eine Verbilltgung um etwa 15 bis 30 vH. 

Aus Antwerpen wird ferner gemeldet, daß die Konferenz 
der Südatlantikhafen beschlossen hat, zwischen dem 1. Sep­

tember und dem 31. Oktober 1958 die Frachtsatze fur mehrere 
Eisen- und Stahlprodukte herunterzusetzen. Dte zeitweilige 
Ermaßtgung betnfft die Verschtffungen ab Westeuropa nach 

den Hafen Jdcksonvtlle, Savannah, Charleston und Wilming: 
ton. In der Südamerikafahrt sind bei Verladung nach San­

de Cuba bereits ab 20. Jum niedrigere Frachtraten fur 
Stabe)sen und Etsendraht eingefuhrt worden. Anfang Sep­

tember wurde noch em Sofortrabatt von 10 vH gewahrt, zu 

dem für Partien von 100 t und mehr em weiterer Sonder­

rabatt von 20 vH kommt. Dte Rabattsatze gelten zunachst bis 
Ende SEptember 1958. Dagegen hatte dte Associalwn of West 
Inuia Trans-Atlantic Steam Shtp Lmes am 1. Jult bei Verla­
dungen einen Zuschlag von 0,85 $ je Tonne eingeführt, der 
mtt den erhohten Loschkosten m Curac;ao begrundet wurde. 

In der Westafnka-Fahrt setzte die der West-African-Lines­
Conference nicht angehorende Compagnie Maritime Beige im 
FrachtgeschaH von den Ltmba-Hafen Matadi und Pointe Noire 
thte ForderPngen um 10 vH herab. Auch auf der Nord­

Amenka-Route ergaben ';ich Verbtlligungen. Mit Wtrkung 
vom 1. August ermaßigten die Konferenzlinien dte Fracht­

satze fur den Transport von Etsenbahnmatenal nach den 

Colthafen betrachtlich. Bei Verladung von Stabeisen, Knti.p­

peln, Tragern und Schwarzblechen sind jetzt 12 $ je t gegen­

liher 14,50 tm Juli zu zahlen, für Drahtstifte 13 $ (15,.)0) so­
wie fur Rohren 12 $ (13,50). 

Von den außereuropatschen Konferenzen wurden gleich­
falls Ratenermaßigungen hauptsachlich fur Eisen- und Stahl­
produkte bekannt, so z. B. von der Canadian Continental 

Westbound Fteight Conference. 

Das tm letzten Bericht erwahnte Grundsatzurteil des Hohen 
Gerichtshofs der Veremigten Staaten, welches das Doppel­

ratensystem (Cewahrung von besonderen Rabatten für Kon­
traktkunden) als unzulasstg erklarte, durfte noch keine un­
mtttelbare Auswirkung auf die Tanfgestaltung austi.ben. Pra­

sident Eisenhower hat namlich anfangs August ein Gesetz 

unterzetchnet, das die Anwendung von Doppelraten noch für 

weitere zwet Jahre für zulassig erklart. In diesen betden 
Jahren soll der Kongreß ausfuhrliehe Untersuchungen uber 
die Tanfpraktiken der Konferenzen anstellen. 

Im mternatwnalen Flugverkehr gmgen wahrend der 
Berichtszeit die Preise verschtedentlich nach oben, ohne daß 
allerdings allgemeine Tanfanderungen eingetreten waren. 

Vom 1. September an haben die drei Luftverkehrsgesellschaf­

ten, dte Berlin anfltegen (Air France, British European Atr­
ways und Pan American Airways) dte Flugpreise tm Passa­

gterverkehr um 5 vH erhoht. Ntcht betroffen werden die 
Fluchllmgstransporte und die Gepack- und Frachtbeförde­
rung. Am 1. August wurden auf den Strecken zwisd1en West­

europa und Moskau Tanfanderungen eingefuhrt, die in der 

Touristenklasse eine Verbilligung zwischen 250 und 350 Mark 

bedeuten (16 bts 23 vH). Wahrend der Urlaubssaison hat sich 
auf dem Luflchartermarkl, besonders m England, Deutsch­
land und Skandinavien em betrachtlicher Aufschwung erge­
ben. Ebenfalls groß war das Interesse an Transporten von 

Schiffsersatztetlen, hauptsachlich m Skandinavten. Gemaß 
der guten Nachfrage hat sich das Ratenniveau etwas gehoben. 

Auch von a u ß e r e u r o p a i s c h e n Strecken wurden 

verschiedentltch Tanfanhebungen gemeldet. So hat z. B. die 
Sabena (Belgien) fur Fluge uber dem afnkanischen Kontinent 
ub 1. August ihre Tarife um 4 vH heraufgesetzt. 

In Anbetracht der Entwtckfung am Luftchartermarkt und 

der teilwetse unbefriedigenden Geschaftsergebnisse sett der 
Einführung höherer Grundraten am 1. April dieses Jahres, 

soll auf der Herbstkonferenz der JATA für die Zett vom 
1. April 1959 an eine Korrektur des Tarifsystems vorgenom­

men werden. Allgemein wird mit niedrigeren Tarifen und 
emE'm Ausbau der Economy-Klasse sowie mit Pretsdifferen­
zierungen zwischen Düsen- und Kolbenmaschinen gerechnet. 

Dte Bnt1sh European Auways haben im mnerenglisch8n 
Luftverkehr, dessen Tarifgestaltung nicht den JA TA-Rtcht­

limen unterliegt, mit Wukung vom 1. November eine Sen­
kung der Personenflugpreise bis zu 40 vH angekundigt. 
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Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 1. 6. 1932 . . . . . . I 
ab 1. 4. 1946 ...... 

ab 25. 7. 1948 •.... ·1 
ab 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2. 1958 ...... 

ab 1. 6. 1932 ...... 
ab 1. 4. 1946 
ab 25. 7. 1948 ...... 
ab 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2. 1958 ...... 

ab 

ab 

ab 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

1. 6. 1932 3.Kl. 
2.Kl. 

1. 1. 1945 3.Kl. 
2.Kl. 

1. 4. 1946 3. Kl. 
2.Kl. 

ab 25. 7. 19483) 3. Kl. 
2. Kl. 

ab 15. 10. 1951 3. u.2.Kl. 
ab 23. 5. 1954 

ab l. 6.1932-22.5.1954. ·1 
ab 23. 5. 1954 (alle Klassen) 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 19. 10. 1936 .... 
ab 1. 4. 1946 .... 
ab 25. 7. 1948 .... 
ab 15. 10. 1951 .... 
ab 23. 5. 1954 .... 

Jahr und Stichtag 

der Neufestsetzung 

bis 14. 2. 1951 ...... 

ab 15. 2. 1951 ...... 

ab 12. 2. 1953 ...... 

50 km 
1. Klasse2 ) 

2,90 
5,80 
4,40 
5,10 
5,70 

5,80 
11,60 
8,80 
9,00 

10,20 

1-75 

0,25 
0,50 
0,75 
1,50 
1,50 
3,00 

2,00 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Fahrpreise im Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet 

a) Sätze') in RM/DM in allen Zügen 

2. Klasse2) 

2,00 
4,00 
3,00 
3,40 
3,80 

4,00 
8,00 
6,00 
6,00 
6,80 

0,50 
0,75 
0,50 

200km 500km 
1. Klasse') 2. Klasse2) 1. Klasse2) 2. Klasse') 

Einfache Fahrt 

11,60 8,00 29,00 
23,20 16,00 58,00 
17,40 12,00 44,00 
21,00 14,00 51,00 
24,00 16,00 

Hin- und Rückfahrt 

23,20 16,00 58,00 
46,40 32,00 116,00 
34,80 24,00 88,00 
37,50 25,00 84,00 
42,00 28,00 91,50 

b) EU- und Schnellzugzuschläge in KM/DM 

76-150 

0,50 
1,00 
0, 7'6 
1,50 
1,50 
3,00 

1,00 
1,50 
1,00 

Geltungsbereich in km 
151-225 

Eilzugzuschläge 

0,75 
1,50 
0,75 
1,50 
1,50 
3,00 

1,50 
2,25 
1,50 

20,00 
40,00 
30,00 
34,00 
37,00 

40,00 
80,00 
60,00 
56,00 
61,00 

226-300 

1,00 
2,00 
0,75 
1,50 
1,50 
3,00 

Mit Wirkung vom 23. 5. 1954 kamen die Eilzugzuschläge in Fortfall 

Schnellzugzuschläge 

Für Schnellzugzuschläge galten die doppelten Sätze wie für Eilzüge 

2.oo 2,oo 1 2.oo 

c) Fernsehnellzugzuschläge (znzügl. zu D-Zug) in RM/D11 

1. Klasse2 ) 

58,00 
116,00 

87,00 
105,00 
115,50 

116,00 
232,00 
174,00 
147,00 
159,00 

2. Klasse2) 1. Klasse') 

1000 km 

I 2: Klasse') 

40,00 
80,00 
60,00 
70,00 
77,00 

80,00 
160,00 
120,00 
98,00 

106,00 

über 300 

1,25 
2,50 
1,25 
2,50 
2,50 
5,00 
2,00 
3,00 
2,00 

2,00 

bis 300km I über 300km bis 300 km I über 300 km 

bis 600 km 

25,00 

1,00 
2,00 
2,00 
2,00 
4,00 

I 

1,50 2,00 
3,00 4,00 
2,00 3,00 

I 
2,00 2,00 
4,00 4,00 

I 

d) Preise fiir Schlafwagenplätze der Schlafwagengesellschaft 
in DM 

l.Kl. 
2.Kl. 

Einbettabteil Zweibettabteil 

I über 600 km bis 600 km I über 600 km I bis 600 km I über 600 km 

I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 

35,00 21,00 2.4,00 18,00 20,00 

3,00 
6,00 
3,00 
2,00 
4,00 

3. KJ. 

alle 
Entfernungen 

10,00 

10,00 

12,00 

I bis 500 km 1501-700 km I über 700 kml bis 500 km 1501-700 km I über 700 kml bis 500 km 1501-700 km!über 700 

ab 1. 3. 1955 ....... I 26,00 I 29,00 I 32,00 I 17,00 I 19,00 I 21,00 I 16,00 I 17,00 I 18,00 11o,ooju.oo j11.oo 

1. Klasse 2. Klasse 

Einbettklasse ') I Spezialklasse I Doppelbettklasse Touristenklasse 

bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis 1501- I über 
500km 700 km 700-km 

ab 3. 6. 1956 a) ..... 30,00 

I 
33,00 

I 
36,00 17,00 

I 
19,00 

I 
21,00 16,00 

I 
17,00 

I 
18,00 10 oi 11,oo ju,oo 

ab 1. 3. 1958 ....... 32,50 36,00 39,00 18,50 21,00 23,00 17,50 18,50 20,00 11,00 12,00 ' 12,00 

1
) Der Grundpreis für 1. Klasse stellte sich ab 1. 6. auf 8,7 Rpf, ab 1. 4.1946 auf 17,4 Rpf, ab 25. 7. 1948 auf 13,1 Dpf und ab 15. 10. 1951 auf 13,8 Dpf.-

2 ) Vor der früheren 1. am 3. 6. 1956 wurrle die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 8
) Ab 25. 7. 1948 

Geltungsbereiche 1-100, 101-200, 201-300 und über 300 km.- 4) Bei der Einbettklasse ist zuzüglich ein Eisenbahnzuschlag für bis 300 km = DM 3,00, bis 500 km = 
DM 6,00, 501 bts 700 km = DM 9,00 und ilber 700 km = DM 12,00 zu zahlen. - a) Ab 3. 6. 1956 fällt bie bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung 
gelten neue Bezeichnungen für die Preise flir Schlafwagenplätze. Ein Vergleich mtt den vorangegangenen Zahlen ist nur bedingt möglich. 
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Jahr und Stichtag 50 km 

der Neufestsetzung 
1. Klasse2) I -

bis 30. 11. 1949 . . . . ·1 64,00 

I 
ab 1.12.1940 ...... 70,00 
ab 1. 7. 1952 ....... 70,00 
ab 1. 8. 1956 ........ 70,00 

bis 30. 11. 1949 ....... ·1 102,00 

I 
ab 1. 12. 1949 ....... 119,00 
ab 1. 7. 1952 ........ 119,00 
ab 1. 8. 1956 ........ 119,00 

ab 1. 8. 1946 ......... 5,70 
ab 1. 6. 1950 .. 5,70 
ab 1. 6. 1951 ......... 6,00 
ab 1. 5. 1953 . 6,80 
ab 1. 10. 1954 .. :. :::.: 7,40 

ab 1.8.1946 ... .. 8,60 
ab 1. 6. 1950 ......... 10,30 
ab 1. 6. 1951 ......... 10,80 
ab 1. 5. 1953 ....... 11,60 
ab 1. 10. 1954 ....... :. 12,60 

1950 ......... .. 273 
1951 ................. 273 
1952 ..... . . . . . . . . 325 
ab 15. 5.1953 ..... .. 406 
ab 3. 6. 1956 .... ... 460 
ab 6. 1. 1958 . ...... 550 

1950 ...... .. ..... 546 
1951 .......... .. ... 546 
1952 ... .... 650 
ab 15. 5. 1953 .... 812 
ab 3. 6. 1956 ......... 920 
ab 6. 1. 1958 ......... 1 100 

1950 . .. .. .. . ., 380 

I 
ab 1. 8. 1952 ........ 400 
ab 10. 12. 1953 . . ..... 500 
ab 1. 8. 1956 ........ 580 

1950 .. .. . .. .. "I 760 

I 
ab 1. 8. 1952 ........ 640 
ab 10. 12. 1953 ........ 800 
ab 1. 8 1956 ....... 1 000 

1950 .. .. .. 102 
1951 ......... 306 
1952 .. ........ 270 
1953 . . . . . . . . ....... 234 
1954 ......... 234 
1955 .......... ::::::: 234 
ab 1. 2. 1956 .......... 318 
ab 1. 3. 1957 ........ 312 

1950 .... ... ....... 204 
1951 ................. 612 
1952 .............. 540 
1953 . . . . . . . . . . . . . . . . 468 
1954 ........ .. .... 468 
1955 ......... 468 
ab 1. 2. 1956 .......... 636 
ab 1. 3. 1957 .......... 624 

1950 ..... 153 
1951 . . . . . . . . . . . . . . . . 459 
1952 ················· 207 
1953 ................. 351 
1954 ... ... . ....... 351 
1955 ........ ....... 351 
ab 1. 2. 1956 ········· 478 
ab 1. 3. 19573 ) ........ 612 

1950 ... . ..... 306 
19M . . . . . . . . . . . . . . . . 918 
1952 ·············· 414 
1953 ......... ....... 702 
1954 ..... . ...... 702 
1955 ................. 702 
ab 1. 2. 1956 .......... 956 
ab 1. 3. 19573 ) . . . . . . . . 1224 

1950 ............ .... 60,00 
1951 . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,00 
1952 ....... ......... 60,00 
1953 ················· 60,00 
1954 ............. .. 60,00 
ab 6. 6. 1957 ... ...... 72,00 

1950 ................ 102,00 
1951 ················· 102,00 
1952 . . . . . . . . . . . . . . . . 102,00 
1953 ................ 102,00 
1954 ...... ......... 102,00 
ab 6. 6. 1957 ........ 123,00 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 
Stand: September 1958 

200km 500km 

2. Klasse2) 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

Belgien, Sätze in bfrs 
Einfache Fahrt 

37,00 

I 
252,00 

I 

145,00 

I 
- I -

41,00 277,00 159,00 -

I 
-

41,00 277,00 159,00 - -
43,00 278,00 169,00 - -

Hin- und Rückfahrt 
59,00 

I 
403,00 

I 
232,00 

I 
-

I 

-
69,00 471,00 271,00 - -
76,00 383,00 259,00 - -
79,00 386,00 274,00 - -

Dänemark, Satze') in dkr 
Einfache Fahrt 

3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
4,00 24,00 16,00 42,60 28,40 
4,50 27,00 18,00 48,00 32,00 
4,90 29,40 19,60 52,20 34,80 

Hin- und Rückfahrt 
5,70 33,80 22,50 58,50 39,00 
6,90 40,50 27,00 70,20 46,80 
7,20 43,20 28,80 76,20 50,80 
7,70 46,00 30,60 81,60 54,40 
8,40 50,00 33,40 88,80 59 20 

Frankreich, Sätze in ffrs 
Einfache Fahrt 

208 1074 818 2 649 2 018 
208 1074 818 2 649 2 018 
260 1278 1 023 3 153 2 523 
325 1 595 1 278 3 935 3 153 
330 1 790 1 280 4 410 3 150 
350 2 150 1 390 5 300 3 430 

Hin- und Rückfahrt 
416 2 148 1 636 5 298 4 036 
416 2148 1 636 5 298 4 036 
520 2 556 2 046 6 306 5 046 
650 3 190 2 556 7 870 6 306 
660 3 580 2 560 8 820 6 300 
iOO 4 300 2 780 10 600 6 860 

Italien, Sätze in Lire 
Einfache Fahrt 

225 

I 
1520 

I 

900 

I 
3 710 

I 

2180 
235 1 600 940 3 900 2 290 
295 2 000 1180 4 870 2 870 
330 2 320 1290 5 800 3 250 

Hin- und RUckfahrt 
450 

I 
3 040 

I 

1800 

I 
7 420 

I 

4 360 
380 2 560 1 500 7 800 4 580 
470 3 200 1880 9 740 5 740 
560 3 940 2 200 11 600 6 500 

Jugoslawien, Satze in Dinar 
fiir Personenzüge 

Einfache Fahrt 
6R 402 

I 
268 1 008 672 

204 1 206 804 3 024 2 016 
180 1 080 720 2 700 1800 
156 882 5P.8 1 620 1080 
156 882 

I 

588 1620 1080 
156 882 588 1620 1080 
212 1026 684 1 800 1200 
208 1026 684 2 208 1472 

Hin- und Ruckfahrt 
136 804 

I 
536 2 016 1 344 

408 2 412 1608 6 048 4 032 
360 2 160 1 440 5 400 3 600 
312 1764 1176 3 240. 2160 
312 1 764 

I 

1176 3 240 2160 
312 1 76-l 1176 3 240 2160 
424 2052 1 368 3 600 2 400 
416 2 052 1368 4 416 2944 

für Schnellzüge -aller Art 
Einfache Fahrt 

102 604 

I 
402 1612 1008 

306 1 812 1206 4 536 3 024 
138 1 620 1080 4 050 2 700 
234 1324 882 2 430 1620 
234 1 324 

I 
882 2 430 1620 

234 1324 882 2 430 1620 
318 1540 1026 2 700 1800 
508 1 326 984 2 508 1772 

Hin- und Rückfahrt 
204 1 208 

I 
804 3 024 2 016 

612 3 624 2 412 9 072 6 048 
276 3 240 2160 8100 5 400 
468 2 648 1 764 4 860 3 240 
468 2 648 

I 

1764 4 860 3 240 
468 2 648 1764 4 860 3 240 
63ß 3 080 2052 5 400 3 600 

1016 2 652 1968 5016 I 3 544 
Luxemburg, Sätzein lfrs 

Einfache Fahrt 
42,00 - - - -
42,00 - - - -
42,00 - - - -
42,00 - - - -
42,00 - - - -
50,00 - - - -

Hin- und Rückfahrt 
71,00 - - - -
71,00 - - - -
71,00 - - - -
71,00 - - - -
71,00 - - - -
85,00 - - - -

1000 km 

1. Klasse2) I 2. Klasse') 

I 
-

I 

-
- -
- -
- -

I 
-

I 

-
- -
- -
- -

- -
- -- -
- -- -
- -
- -
- -
- -
- -

5 274 4 018 
5 274 4 018 
6 278 5 023 
7 835 6 278 
8 790 6 280 

10 550 6 830 

10 548 8 036 
10 548 8 036 
12 556 10 046 
15 670 12 556 
17 580 12 560 
21100 13 660 

I 
6 900 

I 

4 060 
7 250 4 270 
8 770 5 170 

10 500 5 800 

I 
13 800 

I 

8120 
14 800 8 540 
17 540 10 340 
21 000 11 600 

2 014 1342 
6 042 4026 

. 5 400 3 600 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 564 2376 
4 380 2920 

4 028 2 684 
12 084 8052 
10 800 7 200 

6 480 4 320 
6 480 4 320 
6 480 4320 
7128 4 752 
8 760 5 840 

3 022 2 014 
9 066 6 042 
8100 5 400 
4 860 3 240 
4 860 3 240 
4860 3 240 
5 346 3 564 
4680 3 220 

6 044 4 028 
18132 12 084 
16 200 10 800 

9 720 6 480 
9 720 6 480 
9 720 6480 

I 10 692 7128 
9 360 6 440 

- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -- -
- -

1) Die Satze verstehen sich bei Dänemark für 1. Klasse und Gememschaftskiasse ohne Schnellzngznschlag. -•) Vor Aufheb\lllg der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 
wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 3 ) Ab 1. 3. 1957 sind zusätzlich zu den Grundpreisen für Personenzüge bei BenutzunK 
von Schnellzügen 300 Dinar bzw. von Expreßzügen 600 Dinar zu zahlen. 
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Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 31. 1. 1950 . . ... 
ab 1. 2. 1950 . . . . .. 
ab 1. 2. 1952 ........ . 
ab 1. 9. 1955 . . . . . . .. 
ab 1. 4. 1957 . . ..... . 

bis 31. 1. 1950 . . . . .. 
ab 1. 2. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1952 . 
ab 1. 9. 1955 ........ . 
ab 1. 4. 1957 . . . . ... . 

1950-30. 4. 1952 . . . .. 

1 

ab 1. 5. 1952 . . . .... 
ab 1 10. 1954 . . . . . 
ab 1. 11. 1955.... . . 

1950 . . . . . . . . . . . I 
ab l. 9.1951.... . .. 
ab 1. 1. 1954 ........ . 

1950 ............... 

1 
ah 1. 9. 1951 . . . ..... . 
ab 1.1.1954 ..... . 

1950 ....... . 
ab 1. 5. 1951 ..... . 
ab 1. 4. 1952 ........ . 
ab 1. 6. 1955 ......... . 
Pb 1. 1. 19;,7 .. .. . .. . 
ab 1. 2. 1958 ........ . 

1950 ............... . 
ab 1. 5. 1951 ......... . 
ab 1. 4. 1952 . . . . . . .. 
ab 1. 6. 1955 ......... . 
ab 1. 1. 1957 ......... . 
ab 1. 2. 1958 ... . 

1950 ............. . 
ab 1. 5. 1951 ......... . 
ab 1. 4. 1952 ......... . 
ab 1. 6. 1953 ......... . 
ab 1. 1. 1957 ........ . 

1950 ............. 
1 ab 1. 4. 1952 ......... . 

50 km 

noch: 2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

Stand: September 1958 

200km 500km 

1. Klasse2 ) I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

2,35 
2,50 
2,75 
2,90 
3,15 

3,70 
4,30 
4,65 
4,90 
5,40 

8,50 
9,00 

12,00 
8,70 

12,00 
15,00 
18,90 

24,00 
30,00 
37,80 

5,85 
6,00 
6,60 
7,80 
8,70 
9,30 

8,85 
9,90 

10,80 
12,00 
13,20 
14,10 

7,00 
7,40 

1,65 
1 75 
1:90 
2,00 
2,20 

2,60 
3,00 
3,20 
3,40 
3,75 

4,80 
5,00 
8,00 
5,80 

8.00 
10,00 
12,60 

16,00 
20,00 
25,20 

3,90 
4,00 
4,40 
5,20 
5,80 
6,20 

5,90 
6,60 
7,20 
8,00 
8,80 
9,40 

5,00 
5,30 

Niederlande, Sätze in hfl 

7,90 
8,35 
9,60 

10,70 
11,50 

Einfarbe Fahrt 
5,50 

6,60 
7,40 
8,00 

Hin- und Rückfahrt 
14,75 10,25 
15,55 10,80 
16,ß0 11,50 
18,40 12,80 
20,20 14,00 

Norwegen, Sätze in nkr 
Einfache Fahrt. 

34.00 I 19.00 I 36,00 20,00 
34,50 23.00 
34,50 23,00 

), Sätze in S 
Einfache Fahrt 

48.00 I 32.00 I 
60,00 40,00 
75,00 50.00 

Hin- und Rückfahrt 

96,00 I 64.00 I 
150,00 100,00 

Srhweden, Sätze in skr 

22,50 
24,00 
26,40 
30,00 
33,00 
34,80 

Einfarhe l<'ahrt 
15,00 
16,00 
17,60 
20.00 
22,00 
23,20 

Hin- und Rückfahrt 
33,75 22,50 
39,00 26,00 
43,50 29,00 
46,50 31,00 
52,50 35,00 
54,00 36,00 

1. Klasse2) 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

25,20 
26,30 

Schnellzugzuschlag 

Sehweiz, Sätze in sfrs 
Einfache Fahrt 

I 
18,00 
18,80 

Hin- und Rückfahrt 

85,00 
90,00 
79,50 
86,30 

99,00 
139,50 
174,60 

198,00 
279,00 
349,20 

42,30 
50,25 
55,50 
61,50 
69,00 
72,00 

84,60 
93,00 

103,50 
103,50 
114,00 
121,50 

42,00 
43,90 

47,50 
50,00 
53,00 
57,50 

66,00 
93,00 

116,40 

132,00 
186,00 
232,80 

28,20 
33,50 
37,00 
41,00 
46,00 
48,00 

56,40 
62,00 
69,00 
69,00 
76,00 
81,00 

2. Klasse2) 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 

30,00 
31,40 

1000 km 

1. Klasse') I 2. Klasse•) 

127,50 
135,00 
117,00 
129,50 

135,00 
220,50 
276,00 

270,00 
441,00 
552,00 

65,70 
76,50 
84,00 
90,00 
99,00 

105,00 

131,40 
135,00 
148,50 
151,50 
168,00 
177,00 

73,30 

71,50 
75,00 
78,00 
86,30 

90,00 
147,00 
184,00 

180,00 
294,00 
368,00 

43,80 
51,00 
56,00 
60,00 
1!6,00 
70,00 

87,60 
90,00 
99,00 

101,00 
112,00 
118,00 

52,40 

1950 . 
ab 1. 4. 1952 11,10 7,90 39,50 28,20 65,80 

45,00 
47,00 109,90 78,50 . .. _· .... _ .1 10.50 

1 

7.50 I 37.80 I 21.00 I 63,00 I 

ab 1. 1. 1950 ........ . 
ab 1. 5. 1952 . . . . ... . 
ab 15. 9. 1957 . . . ... . 

1952 ........... . 
1953 ................ . 
1954 ..... " ........ . 
ab 15. J 1. 1955 .... . 
ab 15 8.1957 .. 

1952 ............ . 
1953 . . ........... . 
1954 . . . . ...... . 
ab 15. 11. 1955 . . . .. 
ab 15. 8.1957 .... 

1950--1953 ....... __ .

1 

ab 21. 5. 1954 

. : : . : 

1950-1953 . . . . . . I 
ab 21. 5. 1954 ....... . 
ab 1. 10. 1956 . . . ... . 
ab 1. 4. 1957 . . . . . .. 

11. Klasse 

20,00 

40,00 

ii.75 1 
33,45 

2. Klasse8
) 

2,44 
1,75 
2,00 

Großbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km 
Einfache Fahrt 

I 
1. Klasse 

4,07 
2,63 
3,00 

Hin- und Rückfahrt 

2. Klasse
8

) I 
4,88 
3,50 
4,00 

1. Klasse 
8,14 
5,25 
6,00 

50 km I 200km 

12. Klasse I 3. Klasse 1. Klasse I 2. Klasse I 
500 km I 1000 km 

I 3. Klasse 1. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse 1. Klasse 12. Klasse Ia. Klasse 

17,50 
17,50 
17,50 
17,50 
19,00 

35,00 
35,00 
35,00 
35,00 
38,00 

16.30 I 
17,95 I 
18,05 
24,40 

32.60 I 35,90 
36,10 
48,80 

12,50 
12,50 
12,50 
12,50 
14,00 

25,00 
25,00 
25,00 
25,00 
28,00 

10.20 I 11,20 
11,25 
15,20 

20.40 I 22,40 
22,50 
30,40 

rortugal, Sätze in Escudos 
Einfache Fahrt 

70,00 50,00 
70,00 50,00 
70,00 50,00 
70,00 50,00 

80,00 76,00 56,00 

Hin- und Rückfahrt 
140,00 100,00 
140,00 100,00 
140,00 100,00 
140,00 100,00 

160,00 152,00 112,00 

Spanien, Satze in Pesetas 

197.60 
266,80 

Einfache l<'ahrt 

65,00 I 40.65 I 71,55 44,70 
71,50 44,70 
97,00 60,65 

Hin- und Rückfahrt 

1

130.00 I 81.30 I 143,10 89,40 
143,00 89,40 
194,00 121,30 

200,00 

400,00 

175,00 
175,00 
175,00 
175,00 
190,00 

350,00 
350.00 
350,00 
350,00 
380,00 

162.50 I 
178,80 
176,60 
242,50 

325.00 I 357,60 
353,20 
485,00 

125,00 
125,00 
125,00 
125,00 
140,00 

250,00 
250,00 
250,00 
250,00 
280,00 

101,55 I 
111,70 
112,00 
151,55 

203,10 
223,40 
224,00 
303,10 

493,75 
666,60 I 

324.95 I 357,50 
359,15 
484,85 

649.90 I 715,00 
718,30 
969,70 

203,10 
223,40 
224,45 
303,05 

406,20 
446,RQ 
448,90 
606.10 

:<ach den Angaben des Amtes fur Internationalen Personenverkehr. 
1 ) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzuge. Die Fahrpreise 1. Klasse Schnellzug betragen das Doppelte von 2. Klasse. Für 2. Klasse sind die 
!'reise fur Schnell- und Personenzug gleich. - 2) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wa­
genklasse bezetchnet. Für Spanien und Portugal gelten die alten Bezeichnungen. - 3 ) In Großbritannien wurde dJe 2. Klasse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. 
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3. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Transitverkehr 
Stand: 1. September 1958 

in Schweizer Franken 

London-Wlen 

Fahrtroute 
von- nach 

a) iJ.ber Harwich-Hoek van Rollanti 
London-Hoek van Holland . . . . . . . . . . ...... . 
Hoek van Holland-Kaidenkirchen (Grenze) ... . 
Kaidenkirchen (Grenze)-Passau Hbf ........ . 
Passau Hbf-Wien West .................... . 

insgesantt ............................. . 

b) über Dover-Ostende 
London-Dover ............................ . 
Dover-Ostende-Aachen Sud (Grenze) ....... . 
Aachen Siid (Grenze)-Passau Hbf ........... . 
Passau Huf-Wien West .................... . 

insgesamt ............................. . 

km1 ) 

304 
191 
767 
290 

l 561 

127 
390 
756 
299 

l 572 

I 
Einfache Fahrt 

-i. Klasse I 2. 

70,40 
14,30 
91,90 
25,00 

57,70 
10,30 
61,95 
12,50 

Hin- und Rückfahrt 

1. Klasse 

140,80 
28,55 

139,65 
50,00 

2. Klasse 

115,40 
20,60 
94,50 
25,00 

359,00 

16,25 II 10,85 32,50 21,70 
66,05 45,25 121,70 87,45 
91,90 61,95 139,65 94,50 
25,00 12,50 50,00 25,00 

205,60 142,45 255,50 

I t99,2o I 130,55 I 343,85 I 228,65 

Paris-Salzburg Paris-Ost-Kehl (Grenze) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . I 524 I 57,85 I 37,50 I 115,70 I 75,00 
Kehl ( <trenze)--Salzburg Hbf . . . . . . . . . . . . . . . . . _ __;5_:c6.::;1_+--6'-'8:.:,2:;.5:..__+----'4.::;ti,:::2.::;0 _ ___, __ _ _;_7 __ 

1 
insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 085 I 126,10 I 83,70 I 225,45 I 149,55 

Paris-Kopenhagen Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ............... . 
Jeumaut (Grenze)-Aachen Süd (Grenze) ..... . 
Aachen tlüd (Grenze)-Flensburg (Grenze) ..... . 
Flensburg (Grenze)-Kopenhagen ............ . 

lnsgtsamt ............................. . 

Parls-Prag Paris-Ost-Kelll (Grenze) .................... . 
Keil! (Grenze)-Schirnding (Grenze) .......... . 
Schirnding (Grenze)-Prag .................. . 

insgesamt ............................. . 

241 
177 
717 
365 

1 500 
I 

27.00 I 17.45 I 54.00 I 34.90 22,90 14,30 39,15 26,65 
88,75 59.85 136,50 92,40 
31,10 20,80 53,60 36,00 

I 169,75 I ll2,4o I 283,25 1 189,95 

I 
524 I 57,85 I 37,50 I 115.70 I 75,00 
507 65,10 44,10 105,00 71,40 

__ , 
t 261 I 166,9o I Ho,9o I 3o8,6o I 2o5,oo 

Amsterdam-Bern Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) . . . . . . . . . . I 174 I 13,50 I 9,75 I 26,95 I 19,45 
Kaidenkirchen (Grenze)-Basel bad. Bf . . . . . . . . 607 74,55 50,40 119,20 80,85 
Basel bad. Bf-ßern . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . • _ __;1.::;1.:.6_+ __ _ ___, __ _ _:.18:::;,:::8::.0 __ 1 

insgesamt .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 891 I 105,55 I 12,75 I 172,25 I ll9,10 

Brüssei-Rom 

Stoekllolm-Parls 

Brüssel-Aachen Süd (Grenze) ......... , ..... . 
Aachen Si'd (Grenze)-Basel bad. Bf .......... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
ühiasso-Rom ............................. . 

insgesamt ............................. . 

Kopenhagen-Großenbrode Mitte See ......... . 
Großenbrode I\ litte See-Kufstein ............ . 
Kufstein-Innsbruck ........................ . 

insgesamt ............................. . 

Kopenhagen-Flensburg (Grenze) ............ . 
Flensburg (Grenze)-Salzburg Hbf ........... . 
Salzburg Hbf-Jesenice (Grenze) ............. . 
Jesenice (Grenze)-Belgrad ................. . 

insgesamt ............................. . 

Oslo-Kornsjö (Grenze) ..................... . 
Kornsjö (Grenze)-Travemünde Hafen ........ . 
Travemunde Hafen-Basel bad. Bf ........... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chiasso-Mailand ........................... . 

insgesamt ............................. . 

Stockholm-Halsingborg Mitte See ........... . 
Hälsingborg 1\Iltte See-Großeuhrode Mitte See 
Großeuhrode See-Aachen Sud (Grenze) .. 
Aachen Süd (llrenze)-Jeumont (Grenze) ..... . 
.feumont (Grenze)-Paris .................... . 

insgesamt 

Nach den Angaben des Amtes für InternatiOnalen Personenverkehr. 
') Entfernung in Bahn-Kilometern. 

156 I 20,00 I 12,35 I 34,10 I 22,90 
595 7 4,55 50,40 119,20 I 80,85 
330 35,80 25,60 53.60 38,40 
710 59,30 32,90 118,60 65,80 

1 791 I 189,65 I 121,25 I 325,5o I ,95 

I 
253 I 26.70 I 17.90 I 46.00 I 31,00 

1 129 136,00 91,35 182,20 122.85 
____ ___ , 

t 456 I 168,9o I I 24o,6o I 16o,o5 

365 
1154 

219 
629 

2 361 

170 
767 
922 
330 

51 

2 240 

704 
301 
739 
177 
241 

31,10 I 20,80 I 53,60 I 36.00 
139,15 93,45 185,35 124,95 

18,60 9,30 37,20 18,60 
48,90 35,00 97,80 70,00 

237,75 I 158,55 I 373,95 I 249,55 

18,30 12,20 36,60 
97,80 76,50 159,40 

112,35 75,60 161,70 
35,80 25,60 53,60 

4,40 2,50 7,60 

268,65 1 192,4o J .n8,9o 

74,60 
31,70 
91,90 
22,90 
27,00 

49,90 
21,50 
61,95 
14,30 
17,45 

165,10 

128,40 
54,60 

139,65 
39,15 
54,00 

415,80 

24,40 
123,30 
109,20 

38,40 
4,20 

299,50 

85,90 
37,00 
94,50 
26,65 
34,90 

21'8,95 

ß. Eisenbahnfrachtsätze im Güterverkehr für Wagenladungen von mindestens 15 t 
1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs in RMJDM für 100 kg, Entfernung 160 km 

I 
Stichtag der Neufestsetzung 

Frachtgut 

I I I I I I 1. 10. 19361) 1. 1. 1950 1. 1. 1951 15. 10. 1951 5.8.1952 1. 8. 1953 1. 2. 1958 

0\tückgut im Gesamtgewicht von I 
1- 500 kg ······················ 2,80 3.92 4,90 6,36 6,36 6,36 6,98 

501-1000 kg ······················ 2,52 4,32 5,40 5,40 5,40 5,90 
mehr als 1000 kg ... ··············· 2,26 3,16 3,79 -!,5:> 4,55 4,55 4,96 

Zuschlag zum Stückgut und je Senclung 
1- 500 kg ................ ..... 0,36 0,504 0,63 0,819 0,819 0,819 0,92 

501-1000 kg ······················ 0,3(; 0.504 0,617 0,771 0;7il 0,771 0.92 
Wagenladung mincl. 15 t; ab 1. 2. 1958 

mind. 15 bzw. 20 t 2) 
15 t I 20 t 8) 

Regelklasse A ····················· 1,59 1,80 2,11 2,64 2,82 2.25 2,35 2,24 
B . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,43 1,69 1,98 2,44 2,61 2,19 
c. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,22 1,60 1,87 2,26 2,42 2,10 2,24 2,13 
D ..................... 1,03 1,49 1,74 2,07 2,21 1,99 
E . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,86 1,30 1,52 1,78 1,90 1,90 2,07 1,97 
F .. .... ············ 0,70 1,10 1,29 1,50 1,61 1,61 

I 

1,75 1,67 
G ····················· 0,56 0,91 1,06 1,22 1,31 1,31 1,46 1,39 

Ausnahmetarife darunter: 6 B 1 Kohle .. 0,57 
I 

0,89 1,06 1,23 1,32 1,32 - 1,46 
1 B 34 Grubenholz4) •• 1,305) 1,53 1,73 1,99 2,13 i 2,13 2,49 2,37 

I 

.. 0 .. ') Ab 16. 8. 1948 Erhohung um 40%.- -) l!'ur Montanguter ab 1. 2. 1958,Regelklasse I h1s V: 15 t-Klasse I DM 2,23, TI D:\1 2,22, III DM 1, 75, IV DM 1, 74, V DM 1, 70: 
20 t-Klasse I DM 2,12, II DM 2,11, III DM 1,67, IV DM 1,66, V Dl\f 1,62. - 3) Ab 1. 2. 1958 wurde die 20 t-Klasse als preisgunstigere eingefuhrt.- 4 ) Die Frachtsätze 
sind für 500 km angegeben, da der Tarif erst von 250 km an gilt unu die tlurchsclmittliche Beförderungsweite ungefähr bei 500 km liegt. - 5) Gültig ab 1. 4. 1937. 
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2. Eisenbahnfrachten *) für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 

I 
Kar· Fette I I " J Ei<en- und:!Schwefcl-1 Stein· I Roh-

Ware Fische1) Weizen toffein tier. Öle son<t. ptlz!.l Kaffee i Iabak Manganerz kies kohle Briketts Koks 

-------·----- ----;- import. u.tier.iilel ___ _ 

von Hamlmrg Hamburg I 

nach furt Augslmrg Es8en Mann· furt llanno- mund Hochfeld- llildes- l'assall Hamburg :Frank- ll!'rank· Dort- Duisburg I I 
(Main) heim (l\Iain) ! ver Vbf Sud heml I 

(513 km) (739 km) km) (588 km) (507 km) i (162 km) 1 (259 km) (129 km) (270 km) (710 km) : (357 km) (346 km) I (435 km) 

15 B 1•) 17 s 1b) 116 B 1h) 124 s 5"' Ab) 17 B 35c) I 7 B ]c) 17 B 2lc) 16 B 1c) I 6 B UCl Ia B 14c) 

1938 .TD ....... . 
1951 JD ...... .. 
1952 JD ...... .. 
1953 JD ....... . 
1954 .TD ....... . 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... . 
1957 Okt •...... 

Nov ...... . 
Dez ...... . 

1958 Jan ...... . 

Febr.2) •••• 

lllärz 
April ..... . 
Mai ...... . 
Juni 
Juli ....... 
Aug. 
Sept ...... . 

Ware 

25,50 
42,17 
48,57 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 

70,50 
70,50 
70,50 
70,50 
70,50 
70,fi0 
7o,;;o 
70,50 

Braun­
kohlen­
briketts 

31,50 
35,20 
37,20 
37,20 
37,03 
37,00 
37,00 
37,00. 
37,00 
37,00 
37,00 
37,00 

5,70 
11,30 
12,20 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

30,50 
43,40 
43,40 
42,94 
42,30 
31,13 
31,07 
32,88 
34,40 
34,40 
34,40 
34,40 

29,10 
41,80 
41,80 
41,34 
40,70 
31.95 
31,99 
33,68 
35,20 
35,20 
35,20 
35,20 

17,50 
24,43 
29,81 
28,42 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 

l.!ll 
4.15 
4,73 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 I 

37,60 I 14,30 I 33,90 58,70 I 34,60 24,10 5,50 
37,60 14,30 33,90 58,70 34,60 24,10 5,50 
37,60 114.30 33,90 58,70 34,60 24,10 5,50 
37,60 33,48 58,70 2±,10 .'i,50 
37,60 H,:Jo 32,90 58,70 33,6o 24,10 5,50 
37,60 14.30 32,00 58,70 33,60 24,10 5,50 
37,60 14,30 32,90 58,70 33,60 24,10 I' 5,50 
37,6o 1 H,3o s2,9o 58.7o 33,6(} 24,10 5,5o 

2,80 
5,99 
6,90 
7,20 
7,20 
7,20 
7 20 
7:30 
7,50 
7,50 
7,50 
7,50 

8,20 
8,20 
8,20 
8 20 
s:2o 
8,20 
8,20 
8,20 

7,30 
14,:25 

17,00 
17,00 
17,00 
17,00 
17,07 
17,10 
17,10 
17,10 
17,10 

18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 

14,40 
24,41 
28,17 
29,30 
29,30 
29,30 
29,30 
29,37 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

6,50 
15,91 
16,75 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 

19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

Erdöl Diesel61 Bam:it säure kalk mehl dungemittel und Felle 

6,30 
15,67 
16,75 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 

I 19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,2o 1 
19,20 1 

7,50 
17,96 
19,43 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 

22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 

Baum­
wolle Rohes I Benzin Benzol I Gasöl/ ' Zement I Tonerde, II Schwefel· Dünge- Thomas-1 Häute 

------· --- ----- ___ _,_ ___ :--__ __,_ _____ 1!------1-------' 
von Liblar , Celle Hamburg Langen- Hamburg Wies- Köln Duisbnrg Regens- Dort- Ludwigs- Harnburg Rremen 

I dreer I baden , lmrg mund hafen 

l\Iunclwn IHamburg l\lunchen Duisburg München: Bremen I Hagen Osna- I Offen· Back- I Münster 

Wolle ! 

nach 
heim (Main) brück (Main) bach nang 

1 
________ 

1
_(610 km) (136 km) (797 km) (42 km) (797 km) (468 km) (311 km) (62 km) (342 km) (105 km) (88 km) (510 km) (614 km) (172 km) 

Regelklassenbzw. 6B1cl 114B1eli14B2•>1 Ce) Gel I Cel I 11B1b) 123fl3b)I21S2oll Ac) 
Ausnahmetanf 

' ! 13,50 7,10 34,50 4,10 21,40 16,80 I 9,50 5,70 3,30 3,90 3,30 28,90 31,50 17,60 
23,16 13,17 47,36 6,58 35,15 28,39 17,95 9,18 6,60 6,00 5,70 40,40 45,90 24,53 
26,73 15,31 58,44 7,80 40,54 31,36 20,57 10,60 9,77 7,40 6,71 40,40 45,90 29,10 
27,80 14,90 57,29 7,64 39.58 33.40 21,40 10,05 10,20 7,80 7,00 37,57 37,33 27,31 
27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 8,30 10,20 7,80 7,00 33,60 36,20 24,80 
27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 8,30 10,20 7,80 7,00 34,10 36,65 24,80 
27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 I 8,30 10,20 7,80 7,00 34,70 37,20 24,80 

1938 JD ....... . 
1951 JD ....... . 
1952 JD ....... . 
1953 JD ....... . 
1954 JD ....... . 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... . 27,80 13,5o 48,60 7,oo 35,90 33,40 , 21,40 .I 8,3o 10,20 7,8o 7,oo 34,70 37,94 24,80 

1957 Okt. . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 I 35,90 33,40 21,40 ' 8,30 10,20 7,80 I 7,00 34,70 39,70 24,80 
Nov. . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 ' 8,30 10,20 7,80 7,00 34,70 39,70 24,80 
Dez. . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 ' 8,30 10,20 7,80 7,00 34,70 39,70 24,80 

1958 Jan. . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 ! 33,40 21,40 8,30 10,20 7,80 7,00 34,70 39,70 24,80 

Febr.') .. , . I 
März 
April ..... . 
l\Iai ...... . 
.Juni 
Juli ..... .. 
Aug ....... . 
Sept ...... . 

30,30 
30,30 
30,30 
30.30 
30,30 
30,30 
30.30 
30,30 

14.60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 

I 52,50 8,60 I 38,20 34,10 I 23,40 9,60 11,40 I 8,40 7,90 I 34,10 40,80 I 25,30 
52,50 8,60 38,20 34,10 i 23,40 9,60 11,40 8,40 7,90 34,10 40,80 25,30 
52,50 8.60 38,20 34,10 23,40 9,60 11,40 8,40 7,90 34,10 40,80 25,30 
52,50 s,6o 38,20 34,10 23,40 I' 9,6o 11.40 s.4o 7,9o 34,10 40,38 25.30 
52,5o 8,6o 38,2o 34,10 zs,4o I o,6o 11,4o 8,4o 1,no 34,1o 39,so z5,3o 
52,50 38.20 34,10 23,40 9,60 11,40 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 
52,50 8,60 38,20 34,10 23,40 I' 9,130 I 11,40 8,40 I 7,90 34,10 39,80 25,30 
52,50 8,60 38,20 24,10 23,40 9.60 11,40 ' 8,40 7,90 34,10 39,80 25,30 

1 I 
uber 1,5 m Faser-, Papierholz Gruben-

lang holz 
1-------

Ware Schnitt- 'zenstoffjllolzschliffl Roheisen I Halb· I Stahl-
holz , in )!assrln! zeug9) schrott 

Stab­
Form­

stahl 10) 

Röhren I Eisen- und I Bl•che und 
aus Eisen Stahldraht Platten 10) 

von l'assau Hbf j Regens­
burg 

Passau 
Hbf I 

I I --
:lllinchen Hbf Dort- iDuisburg \llambnrg 

mund 1 
Hagen Düssel-IDuisburg Hagen 

dorf 

nach 
Sondhofen Riemke Hbf 

Karlsruhe Hbf Hagen Braun­
schweig 

llamburg Bremen Herford \ Mannheim- Bochum- Essen I 

(690 km) (504 km) (580 km) (710 km) (331 km) (30 km) i (66 km) I (342 km) (274 km) , (387 km) I (365 km) (254 km) 

Fcl 11B21c)I1B22c)I1B34c)I1B1ol I D/I')c) I I D/18)c} Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif 

1938 JD . . . . . . . . 20,20 10,50 10,40 25,604) 13,23 19,95 2,20 3,60 12,90 16,40 21,40 20,50 
1951 JD . . . . . . . . 33,50 18,57 18,37 39,216) 24,11 j 33,87 4,25 6,93 23,46 28,30 35,78 34,44 
1952 JD . . . . . . . . 38,66 21,27 20:963) 21,07 43,42 27,87 39,86 4,92 8,00 27,03 33,33 42,08 40,54 
1953 JD . . . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 I 39,78 5,10 8.30 28,10 33,24 41,97 40,45 
1954 JD . . . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 
1955 JD . . . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 88,00 
1956 JD . . . . . . . . 40,20 22.10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 
1957 JD . . . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 : 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 

1957 Okt. . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 ,1' 29,00 1 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 
Nov. . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29.00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 
Dez. . . , . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 

1958 Jan. . . . . . . 40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 8,30 28,10 31,20 39,40 38,00 

15,40 
26,74 
31,45 
31,33 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 

Febr.') . . . . 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 I 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 I 42,80 I 41,30 I 32,00 

April . . . . . . 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 1 32,00 
1\Iärz 43,10 25,50 24,60 24,00 49.10 29,80 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 I 41,30 32,00 

Mai . . . . . . . 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 1 28,80 38,90 6 10 9,40 30,40 33,80 41,30 I 32,00 
Juni 43,10 25,50 24,60 24 00 49,10 , 29,80 i 38,90 I 6:10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 
Juli . . . . . . . 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 29,80 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 
Aug. . . . . . . . 43,10 25,50 24,60 24,00 49,10 I 28,80 38,90 6,10 9,40 30,40 33,80 42,80 I 31,40 32,00 

__ __ __ 2_4_,o_o __ ____ ?_9_,8_o ____ __ __ 

Anmerkungen: 1) Fiir Fische gilt als Gewichtsklasse 5 t.- 2 ) Ab 1. Fehrnar 1958 wurde die 20 t-Kiasse als preisgunstigere eingefuhrt. Ihre Regelsätze liegen um 4, 76 vll 
unter denen der bisherigen 15 t-Kiasse. Ab 1. Februar 1958 sind die Frachten für die Beforderung in offenen oder gewohnlichen gedeckten Wagen gleich.- 3

) Durchschnitt 
April bis Dezember 1952. -')Nach RegelklaRRe E.- 5) Durchschnitt August bi• Dezember 1951.- ')Zellstoff/Holzschliff mit Was8ergehalt, uher 40 vH.- 7

) Sonstiger 
Zellstoff/Holzschliff. - '> Regelklassen I bis V gulti!l ab 1. Februar 1958 ftir Montangliter. - 9) Gewalzter Itundstahl fur Huhren, gewalzte Stahlplatinen.- 10) Unbear­
beitet.- a) Kuh! wagen.- b) Gedeckte Wagen.- c) Offene Wagen.- e) Privat-Ke8selwagen. - •) Die geuauen Änderungsdaten smd der Tabelle I. B. 1 zu entnehmen. 
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II. Seeverkehr 
1. Index der Seefrachtraten 

Bundesrepublik Deutschland Großbritannien 

I nde'< der Trampschi ff.•hrtsfrachten3
) I T k 

Deutscher Seefrachtenindex1) R · 1 t I z •t h t ') an er 
Zeit 

Linien- i Tramp- I Tanker- --i-n-s---,1. r :rz I Holz I Esparto ,--ins- Inf1)') 
fahrt gesamt treide m1ttel gesamt Schiffes) 

__ 

I = = I = I 1950 .TD ........ . 
1951 JD ......... · 
1952 JD ....... . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ....... . 
1956 JD ...... .. 
1957 JD ........ . 

1957 Jan. 
l<'ebr ....... . 
März 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni 
Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ...... . 
Okt ...... .. 
Nov. 
Dez. . ... 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
März... . . 
April ..... . 
Mai 
Juni ...... . 
Juli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept ....... . 

Zeit 

100,01) 
107,9 
119,1 
132,0 

131,2 
134,4 
136,6 
139,0 
133,6 
131,9 
131,1 
130,3 
130,0 
129,5 
129,0 
128,0 

127,9 
126,7 
124,8 
122,4 
121,7 
120,7 
120,6 
120,6 
120,3 

ins­
gesamt 

1 
- 1oo.o 1oo.o I 

77,5 79,5 - ' 100,01); 
131,8 
166,2 
123,6 

199,1 
188,0 
158,9 
151.4 
129,7 
118,8 
112,9 

95,2 

83,2 I 
86,5 
82,1 
77,0 

71,5 
e6,9 
64,3 
65,0 I 
66,8 

1

1 

64,7 
65,2 I 
63,8 
65,5 : 

I 

79,11 ) 

115,6 
227,4 
144,1 

388,3 
398.5 
285,5 
150,8 
100,0 

R3,4 
76,0 
56,0 
47,5 
50,6 
47,5 
45,3 

41,9 
50,6 
44,4 
40,6 
47,0 
43,6 
50,0 
53,1 
56,5 

86,1 86,4 
127,7 133,9 
157,0 174,2 
112,7 111,6 

173,7 189,6 
167,6 182,3 
145,5 153,0 
134,3 137,4 
116,6 106,7 
109.9 1 102.7 
101,9 97,6 

86,9 73,6 
81,6 74,8 
80,7 77,1 
82,3 82,3 
71,6 62,9 

64,9 58,5 
64,0 59,0 
63.3 60,0 
62,7 63,9 
64,6 63,5 
66,5 62,1 
66,6 64,1 
65.0 59,9 

Niederlande') 

Reise-

Charter 

davon: 

100,0 
80,6 
94,7 

141,7 
172,7 
129,7 

193,8 
184.1 
159,0 
155,2 
137,1 
135,4 
108,8 
106,9 
107,6 

99,0 
85.2 
84,2 

77 8 
78:9 
76,8 
74.7 
79,8 
77,2 
82,8 
88,1 

100,0 
75,4 
84,2 

123,2 
151,0 
116,4 

186,0 
181,4 
147,7 
141,1 
122,4 
117,5 
102,6 

89,7 
79,0 
80,2 
80,7 
69,0 

58,0 
47,5 
50,9 
46,3 
52,8 
58,1 
52,1 
59,5 

100,0 
77,6 
85,0 

112,1 
135,1 
107,4 

161,6 
156,3 
137,8 
112,7 
109,2 
100,6 
102,4 

88,5 
82,5 
77.7 I 
79,2 
80,8 

71,1 
68,9 
67,7 
66,8 
66,7 
74,0 
74,9 
66,7 

100,0 
82 4 
87:3 

116,0 
131,4 
107,7 

130,4 
138,9 
115,2 
117,1 
109,6 

71,8 
70,7 

76,0 
60,5 

57,4 
60,5 
58,9 
58,2 

Dänemark 

I Zeit-

Ge­
treide 

bri· 
tischen 

Kohle aus I I 
I

' amerika- I niPdPrlän- ins-

Index 
der 

Tramp­
schiff­
fahrts-

frachten7) 

ein· I aus-

100,0 
73,1 
83,7 

129,4 
138,3 
107,8 

132.4 
125,4 

130,0 
129,1 
108,4 
107,8 

98,8 
82,9 
81,9 
85,2 
78,2 

72,6 
76,2 
71,4 
66.2 
69,1 
73,9 
72,3 
66,5 

100,0 
64,8 
74,4 
98,9 

108,6 
95,4 

120,6 
116,6 
108,3 
109,3 

99,1 
97,4 
95,7 
86,9 
80,0 
78,3 
79,9 
72,3 

74,5 
72,5 
73,0 
67,4 
70,4 
68,1 
68,6 
66,6 

100,0 
60,6 
71,7 

129,8 
172,9 
120,2 

165,6 
164,6 

111,8 
93,8 
74,2 
82,7 
78,9 
70,4 
63,0 

54,4 
51,8 

60,1 
55,1 

100,0 
59,9 
68,3 

128,9 
175,0 
116,7 

21b,3 
203,7 
169,5 
158,2 
117,9 
106,6 

88,8 
71,1 
68,3 
69 7 
65,9 
64,9 

52,3 
52,3 

61.8 
56,0 

Norwegen') 

Reise- Zeit- $ 

Tanker 

nisehen diseben I Erz San- gesamt 
Hafen I stige 

1 geführt Charter 

1924/38 = 100 = 100 = 100 
8Cal:e2"""'jljf:MCil) 

= 100 

1950 JD ........ . 
1951 JD ....... .. 
1952 JD ........ . 
1953 JD .. 
1954 JD .... . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 

1957 Jan. 
Febr ....... . 
Marz ..... .. 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni 
Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ...... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1958 Jan. . ... . 
Febr ..... . 
Marz .. : . .. . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni 
Juli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept ...... . 

733,8 
438,5 
316,6 
322,6 
504,9 
649,5 
536,0 

804,5 
706,4 
630,8 
553,5 
497,1 
464,0 
406,1 
376,6 
311,0 
346,0 
306,2 
275,3 

252,4 
244,7 
240,8 
243,2 
236,9 
242,9 
236.1 
233:8 
226,9 

704,9 
434,8 
327,5 
353,1 
474,7 
634,6 
353,4 

763,3 
739,8 
604,6 
544,4 
367,7 
393,3 
311,7 
251,2 
249,2 
309,0 
278,1 
253,4 

214,3 
206,8 
214.7 
225,1 
236.1 
240,6 
211,5 
210,4 
215,5 

354,5 
30R,3 
286,0 
284,3 
357,2 
397,1 
315,1 

493,8 

382,0 

290,lr 
354,1 

237,6 
252,9r 
242,2 

7GS,ß I 

458,9 
297,9 
354,3 
508,0 
650,5 
552,7 

820,4 
705,6 
635,9 
554,8 
505,6 
465,7 
412,2 
384,6 
392,2 
353,9 
297,7 
271,9 

237,1 
221,7 
212,6 
232,3 
226,5 
225,4 
226,1 
227,9 
220,4 

566,8 

1

1 
311,1 
283,2 
287,0 
377,1 
454,3 
425,6 

855,3 
494,2 
351,6 
354,1 
570,8 
716,7 
551,8 

462,7 
502,1 
493,9 
500,0 
399,4 
389,2 
334,7 
312,7 
489,1 
301,4 
251,1 
239,1 

233,5 

191,2 
2il8,3 
224,9 
226,0 
212,5 

230,0 

754,9 
836,2 
693,9 
555,2 
545,5 
516,3 
490,7 
416,0 
337,0 
365,9 
341,7 
328.2 

319,4 
291,1 
270,0 
291,0 
291,2 

I 
287,-1 
355,8 
246,6 
267,4 

621,7 
423,8 
296,9 
343,9 
464,1 
635,6 
451,4 

633,6 
559,9 
550,4 
528,2 
509,4 
465,8 
444,3 
413,0 
341,8 
340 5 
341,9 
313,2 

290,8 
285,9 
274,6 
352,6 
228,6 
277,7 
276,3 
277,4 
270,0 

892.9 
576,2 
379,9 
403,0 
587,5 
798,6 
722,7 

922,9 
830,7 
823,6 
872,3 
637,1 
624,4 
614,6 
586,3 
564,8 
498,0 
427,2 
390,2 

482,1 
346,0 
400,7 
41:3,5 
402,0 

401,1 
396,7 
390,7 

658) 

1106) 

888 ) 

748) 

788) 

100 
113 

99 

124 
122 
116 
108 
102 
100 

98 
90 
86 
83 
81 
80 

79 
75 
73 
72 
72 
73 
74 

84,9 
176,7 
112,8 

87,8 
93,5 

129,8 
152,7 
124,6 

178,3 
171,5 
154,9 
144,3 
132,0 
122,2 
117,6 
100,5 

99,0 
95,8 
93,2 
88,6 

83,2 
81,9 
76.1 
74,8 
77,4 
76,6 
76,6 

I
I 76,1 

210,7 
115,3 

68,4 
80,0 

140,1 
196,8 
139,1 

249,0 

1

227,0 
190,0 
187,6 
163,6 
129,2 
107,8 

85,6 
87,4 
89,4 
78,6 
73,5 

68,7 
62,6 
64,4 
65,4 
65,4 
65,7 
63,8 

152.810)1 
300,810) 
227,110) 

89,810) 
81 310)1 

119.110)• 
223:510)1 
149.7 I 

396,2 
397,3 

303,9 I 
145,1 
108,9 

89,4 
77,2 
66,0 
52,5 
54,6 
54,1 
51,0 

43,9 
55,9 
49,3 
39,0 
42,1. 
46,3 
59,1 

100,9 
203,2 
160,8 

66,6 
62,5 
93,2 

162,5 
102,8 

251,9 
286,8 
166,3 
105,9 

66,3 
65,5 
56,8 
49,7 
48,1 
46,4 
46,1 
43,8 

39,0 
46,3 
45,7 
412 
42,3 
41,7 
53,0 

100,0 
61,4 
75,2 

130,8 
173,5 
105,2 

161,8 
171,1 

116,9 
98,9 
77,3 
97,1 
88,1 
74,9 
61,1 

61,1 
56,6 
51,2 

50,6 
58,4 
54,2 

86,2 
79,1 

116,1 
220,5 
143,4 

398,5 
413,8 
273,5 
145,3 

98,9 
80,8 
71,0 
55,4 
45,2 
51,1 
49,0 
43,9 

33,7 
50,8 
41,9 
38,2 
42,9 
41,5 
58,2 
52,3 

Schweden12) 

Reise- Tanker-

Charter 

1948 = 100 

90 
169 
128 
115 
120 
154 
170 
135 

173 
161 
149 
143 
139 
139 
133 
122 
116 
116 
112 
111 

110 
110 
107 

106 I 108 
109 
108 
107 
106 

115 
214 
177 

68 
65 
92 

166 
112 

270 
267 
202 
102 

78 
71 
66 
61 
63 
59 
51 
48 

48 
59 
58 
49 
48 
49 
56 
60 
55 

Anmerkungen: 1) Berechnet von: Bundesministerium für Verkehr; 1954 = II. Halbjahr.- 2) MOT: Von Dezember 1945 bis Juni 1954, ab 1. Juli 1954 Scale Nr. 2.-
3

) Berechnet von: Chamber of Shipping ofthe United King<iom.- 4
) Schiffe von 8000 t dw und mehr.- 6 ) Berechnet vou: Harley Mullion & Co. Ltd., London. -

6
) Berechnet von: Job. den Braber, Rotterdam.- 7) Berechnet vom: StatiEtiske Departement.- 8) Umbasierte .Jahresdurchschnitte 1950-19fi4 des früher veröffent­

lichten dänischen Trampfrachtenindex aufBasi" 1949 = 100.- 9) Berechnet vou:Norwegian Shipping News.- 10) Vor 1957 nach MOT. - 11) USMC: Ab Februar 
1946.- 12) Berechnet von: Kommers Kollegmm. 
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Zeit Allge­
meiner 
Index 

noch: l. Index rier Seefrachtraten 

Italien 
----------------------- --------- ------------- ------

Internationaler Trampfra chtenindex1) 

darunter: 

Getreide -- -- -----___ K_o_h-le------------,_E-is_e_n-er-z'I;-P-y-ri-t---,1-----,-P-h-o-sp_h_a_t---l 

-North.' 1-i.a--IAustra- Kuba I Queens- -·us:-Atiillttik -I I Bona Huelva Casa- I Sfaxf 
Range Plata Iien land North. Range dam - , blanca Susa 

nach nach nach 

___ ---''----------U_K_fK_on_t __ · _______ .!__r_ta_l_ie_n--'-1 _____ na_l_ie_n _____ _,__u_K _ _._I __ N_ordeuropa 

1950 .TD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ..... . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ... . 
1955 JD ..... . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ...... . 

293 
611 
376 
298 
31:) 
4()6 
5:)7 
417 

1957 Jan. . . . . . 630 
}'ebr. . . . . . . 596 
Marz . . . . 571 
April . . . . . . . 494 
Mai . . . . . . . . 456 
Juni . . . . 420 
Juli . . . . 366 
Aug. . . . . . . . 315 
Sept. . . . . . . 273 
Okt. . . . . 305 
Nov: . . . . . 303 
Dez. . . . . . . 273 

1958 Jan. . . . . 2H 
Febr. . . . . . 252 
März . . . . 236 
April 2:l8 
Mai 241 
Juni . . . . . . . 216 
Juli 244 
Aug ........ . 

751 
436 
330 
369 
5:ll 
651 
447 

963 
650 
551 
538 
417 
427 
352 
272 
279 
335 
308 
267 

300 
uo 
264 
245 
301 
254 
245 

-----

Zeit ins-
gesamt Ge-

treide 

1954 JD ......... 100,02) 

1955 JD ...... 219,9 53,7 
1956 JD ......... 360.0 94,7 
1957 JD .. .. 268,2 57,5 

1957 Jan. ..... 547,3 126,9 
Febr ........ 659,2 107,4 
März ....... 388,5 60,1 
April ....... 294,1 51,3 
Mai ........ 225,3 51,4 
• Juni 223,6 47,5 
Juli ...... 167,4 48.5 
Aug. ······ 157,2 35,0 
Sept ........ 149,4 37,ll 
Okt. ....... 142,5 47,7 
Nov. ....... 153,7 40,4 
Dez. ... 110,6 36,2 

1958 Jan. .. 117,1 51,5 
Febr. . . . . . . . 86,7 34,3 
März. 92,0 42,4 
April .. .... 92,7 41,6 
Mai ······· 92,2 34,1 
Juni ... 98,2 38,4 
Juli ........ 85,6 38,3 
Aug ........ 89,3 42,5 
Sept ........ 

I 

414 
257 
302 
336 
420 
630 
4'>-> 

755 
726 
458 
427 
413 
406 
372 
307 
320 
294 
294 
294 

240 
224 
219 
227 
235 
219 
244 

I 
I Zucker i 

I 
13,7 
15,5 
14,5 

29,8 
18,8 
28,0 
18,7 
14,7 
13,0 
12,0 

7,9 
8,6 
7,4 
7,5 
7,4 

7,5 
8,1 
6,8 
7,1 

14,9 
9,3 
6,6 
5,3 

405 
298 

262 
382 
521 
:znn 

503 

464 
344 
299 
262 
258 
224 
217 
219 
202 

1!l8 

178 
1i2 
194 
1!14 
191 

8R3 
521 
412 
475 
712 
870 
721 

1017 
986 

1001 
fl77 
747 
727 
594 
501 

533 
490 

403 
423 
415 
42'l 
423 

229 

4!J1 
310 
341 
331 
457 
631 
82:3 

375 

317 
336 
298 
335 
287 
316 

226 

21:3 
2R5 
283 
279 

235 
145 
176 
274 
353 
249 

47:1 
453 
352 
302 
234 
222 
199 
157 
142 
163 
148 
136 

127 
126 
120 
125 
131 
126 
132 

1938 = 100 

528 
286 
158 
189 
293 
365 
255 

466 
398 
335 
311 
27fi 
245 
219 
170 
158 
146 
170 
162 

141 
146 
155 
142 
160 
158 
151 

682 
391 
342 
359 
478 
577 
511 

64R 
6:39 
630 
609 
604 
509 
484 
434 

389 
354 
311 

281 
263 
276 
281 
284 
415 

2. Sonstige Schiffahrtsindices 

430 
247 
185 
198 
221 
329 
199 

192 
206 

175 
157 
1(}2 
160 
160 

702 
434 
382 
396 
560 
625 
601 

713 

6il 

646 
630 

512 

436 

419 

378 

(sowie Average Freight Rate Assessment für Tanker) 

Großbritannien 

a) Activity Index2 ) 3 ) - --------
davon: b) Zeit 

I I 
I . I --l-- charter 

Chemi-
I kalien/ . Kon-

Volume 
Index') Kohle 

i 
Holz 

I 

Erz 

1 

Schrott 1 Ronstlgelsekutiv. 
' f mittel 

---
Januar-.Tuni 1954 = 100 

I 
i - 100,02 ) 

87,8 ! 10,1 22,7 14,9 I 9,6 10,4 - 110,5 
48,1 i 7,3 20,3 28,0 I 14,2 16,5 121,2 88,2 
39,1 6,4 23,1 17.7 11,1 14,1 88,1 83,7 

75,0 6,5 29,8 51.1 20,1 10.0 205,2 96,8 
70,3 7,1 38 6 30,0 17,8 7,6 364,5 104,2 
73,6 7,6 40,2 21,7 17,0 21,7 120,7 108,1 
39,1 5.5 28,1 36,6 16,6 24,7 73,6 91,1 
47,3 2,1 32,8 9,2 12,4 24.8 31,5 65.2 
22,7 7,3 19,8 15,7 10.9 20,2 66,5 56.0 
29,2 6,8 25,1l 13,9 7,X 10,1 14,2 77,1 
17,2 8,1 15,4 5,1 4,6 16,0 63,8 76,7 
19,9 5,7 13,5 8,2 7,7 !1,4 38,7 81,2 
26,1 68 12,3 10,1 5,2 !l.9 17,1 74,4 
25,3 6.5 11.6 5,3 4,4 8,1 46,2 101,1 
24,0 6,5 9,8 5,8 

i 
9,0 7,0 15,7 72,6 

17,5 5,1 11,0 2,6 11,6 H.ö :].7 9:l,6 

{g·t. 5,2 7,1 :l,2 6,6 10,0 4.1 65,2 
82 2,5 6.5 7.8 7,4 49,5 

10,5 4,2 5,3 3,7 3.5 5,4 13,4 54,0 
19,1 2,9 6,4 1,1 5,1 5,0 7,5 31,9 
16,3 :3,4 5,6 2,9 8,1 8,8 5,8 64,7 
14,4 3,9 6,2 1,5 8,0 4,4 4,0 71.3 
11,3 4,1 6,3 1,4 7,5 6,3 5,8 94,5 

I 

! I i r I 

856 
511 

403 
516 
614 
570 

715 
727 
688 
623 
615 
462 
462 
477 

360 

763 
465 
351 
390 
526 
595 
44:3 

572 
574 
514 
428 
448 
467 
464 
414 
339 
339 
414 
345 

331 

324 

290 

557 

264 
290 
414 
477 
320 

475 
457 

362 
350 
338 
303 
260 
251 
245 
243 
240 

238 
232 
238 
226 
226 
229 
229 

637 
405 
341 
399 
495 
541 

624 

-------

c) Average Freight Rate AH<;t>SS-
ment für die Tankerfabrt') 

umgerechnet auf die Hauptrelationen 
AFRA- der Robolfahrt in s per 2240 lbs 

Rate 
Karib. 

I 
US-

I 
Pers. 

---- See Golf Golf 
Scale nach 
Nr. 2 

I London = 100 

109,95 35.9 42.2 

I 
60.3 

114,45 39.0 4:l.11 62.6 
142,57 46.4 47.9 76.5 
139.23 45.3 53.6 89 5 

i 

167,7 54.6 64.5 135.7 

131,9 50.8 83.0 

130,0 42.3 49.11 70.2 
I 

} 127,3 41.41/, 48.11 68.11 

) I 
47.10'/,! J 124,0 40.11 I 67.6 

! I 

} 124,1 +0.4 47.8 
I 

67.3 
I 

} 

I 

I 

I 

I I i 
Anmerkungen: 1 ) Berechnet von: Dr. Yito Dante Flore, Rom, veröffentlicht in: lnformaziom marittime u.a.m.- 2) Berechnet von W.G. Weston, London (Westinform 
Service), umgerechnet auf Munatsbaois; 1954 = I. HalbJahr. - 3 ) Der Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekanntgewordener Reise­
chartern mit 4000 t dw und mehr, wobei die Zahlen der Gruppenindices die Umsatzentwicklung anteilmäßig darstellen. - 4) Berechnet von: Londun Tanker Brokers' 
Panel, London (vierteljährlich). 

-13-



2. Frachtraten der Trampschiflahrt 
a) Im tlberseeverkehr 

Getreide 

nach nach nach nach nach 
US-Golf __ 

UK/ I Antw./ I West- UK/ I Rttd I Antw f UK/ I Antw./ UK/ I Antw./ I West- UK/ I Antw./ 

$ I 2240i::l:en I 2240 7:.g· -

Zeit 

1938 JD......... . 
1950 JD . . . . . . . . . 11.51) 
1951 JD . . . . . . . . . 26.71) 

1952 JD . . . . . .. . . 14.91) 

1953 JD . . . . . . . . . 11.01) 

1954 JD ......... 1--:-59""".-=-5 "'-I 
1955 JD . . . . . . . . . 91.1 
1956 JD ..... · . · · 114.0 
1957 JD ....... · · 78.6 

1957 Juli ....... . 
Aug •...... 
Sept ....... . 
Okt ...... . 
Nov •....... 
Dez . ...... . 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai 
Juni ...... . 

66.9 
56.5 
51.7 
51.8 
52.6 
50.4 

44.11 
42.0 
40.0 
44.0 
45.0 
47.3 

Juli .. . .. . .. 47.6 
Aug......... 45.0 
Sept. p . . . . . 43.6 

Zelt 

1938 JD ....... .. 
1950 JD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ........ . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ....... .. 
1957 JD ....... .. 

1957 Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ..... .. 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1958 Jan ....... . 
Febr •....... 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept. p .... . 

West- I 

32.3 
69.10 

131.9 
95.1 
82.11 
80.1 

126.11 
171.1 
110.10 

85.3 
75.0 
72.6n 
70.0 

60.0 
57.6 

57.6 
58.4 

57.6 
57.6 
60.0 

9,87 
6,67 
7,59 

10,61 
14,02 

9,50 

8,34 
6,19 
5,86 
6,78 
6,27 
5,47 

4,77 
4,50 
4,38 
5,18 
5.06 
4,90 

4.79 I 
4,27 
4,56 

7,88 
15,98 
10,17 

7,46 

12,85 
16,17 
11,70 

9,212) 

8,872 ) 

6,50 
6,75 
5,60 

12.11 
38.6 

101.10 
55.11 
47.1 
51.3 
77.7 
90.6 
63.0 

52.9 
40.0 
41.5 
46.2 
45.4 
45 0 

37.3 
41.6 
42.6 
38.9 

38.0 
36.11 
35.4 

Getreide 

Ost-

Aust.ralien 

nach 
UK/Kont. 

76.5 
151.6 
102.7 

92.1 
90.4 

131.7 
176.3 
119.9 

92.6 
87.6 
85.0 
82.6n 

67.6 
67.6 

I Full 
Range 

33.9 
70.10 

148.9 
96.5 
87.9 
86.8 

127.9 
173.0 
114.4 

86.7 
80.4 
80.10 
74.2 

59.9 
62.0 

Nord­
China 
nach 

Antw./ 
Rttd./ 
Hbg. 

29.9 
94.11 

176.2 
113.6 

84.6 
81.4 

146.0 
199.2 
135.0 

72.6 

67.6 

66.9 

50.0 
55.0 

52.3 
53.0 

13.0') I 
5.72 

1

. 

12.88 I 7,70 
5,43 
6,00 
8,51 

10,90 
6,29 

6,45 
4,08 

.5,31 
5,25 

4,00 
4,20 
4,25 

3,58 

3,70 

Süd­
Afrika 
I\ach 

Antw.f 
Hbg. 

5,24 
12,86 

7,16 
5,46 
6,92 
8,78 

10,61 
5,72 

6,50 
4,00 

5,50 
5,58 

4,50 
4,25 

Schwarz­
meer 
nacb 
UK/ I 

Kont. 

s je 2240 lbs 

83.9 
95.45 ) 

67.65) 

{j8.9 
93.5 

124.4 
87.8 

75.2 
60.0 
58.9 
61.4 
60.0 
55.0 

50.0 
49.4 
48.5 
47.10 
48.2 
46,7 

4'7,1 
46.6 
47.9 

10.8 
36.5 
90.2 
57.7 
43.6 
52.6 
74.5 

51.10 

52.6 
50.7 

n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 

13.10 I 
105.1 

66.11 
45.3 
54.11 
79.11 
99.5 
68.3 

56.9 
42.7 
42.6 
44.11 
46.3 
46.3 

42.0 
39.6 
37.6 
40.11 
41.!) 
38.5 

38.0 
37.5 
36.0 

n',5s4) 

u,o74 ) 

8,894) 

5,584) 

7,11 
9,43 

11,76 
8,23 

7,75 
4,81 
4,75 
5,70 
5,44 
4,59 

4,06 
4,17 
4,00 
4.25 
4,00 
4.00 

25.9 
69.5 

150.5 
100.0 

71.3 
81.9 

122.6 
152.9 

95.1 

74.1 
62.5 
60.0 
64.9 
65.0 
65.0 

64.4 
63.8 
62.6 
62.6 
62.0 
56.10 

57.6 I 
53.3 
50.4 

Zucker 

25.93) 

10,56 14,51 
8,89 10,16 

12,58 
16,20 
18,17 18,63 
10,53 

8,13 
6,74 
6,88 
7,50 

6,58 

7,50 
7,25 
7,25 
6,75 

5,37 I 

7,25 

6,75 

25.3 25.2 
48.8 46.1 

103.9 94.8 
63.8 62.7 
70.8 70.2 
82.3 79.2 

110.4 96.5 
155.2 14,5.11 
116.0 91.11 

98.8 
77.9 
72.6 

n 
n 
n 

57.2 
52.8 
51.4 
50.0 
52.6 
54 5 

55.0 
55.0 
54.4 

Kopra 

69.5 
60.7 
58.4 
63.10 
62.1 
60.2 

54.3 
50.0 
41.6 
50.10 
55.2 
48.11 

52.5 
52.9 
56.10 

Soja­
bohnen 

---- -------1----1 

Kuba 
nach 

UK 

16.0 
60.1 

138.8 
87.2 
66.3 
66.11 

114.6 
141.3 
119.6 

85.0 
70.8 
70.3 

67.11 
67.3 
f\6.11 
67.6 

58.6 

I Rttd. 

16.6 
67.7 

146.3 
87.10 
68.7 
78.6 

111.7 
133.8 

I 108,2 

97.6 

64.9 
64.9 

62.3 
61.6 
60.11 
59.0 

. San 

I Domingo 

53.10 
134.2 

00.0 
60.0 
67.6 

103.4 
124.10 
105.7 

58.2 
58.2 

56.3 
56.3 
55.8 

56.3 

Mauri­
tius 

nach 
UK 

55.7 
118.4 

66.7 
65.1 
72.3 
99.5 

135.1 
74.2 

82.6 
f\7.10 
70.0 
72.6 
71.8 
65.0 

62.6 

57.6 
56.0 

55.6 
55.6 
58.5 

Queens­
land 

84.3 

103.11 
113.2 
117.4 
157.0 
214.8 
151.0 

135.0 
115.0 
115.0 
l13.9 
112.6 
107.6 

97.3 
96.3 

96.3 
97.6 

Philip­
pinen 
nach 

Antw.f 
Hbg. 

$je cbf 

0,19 
0,29 
0,41 
0,26 

0,21 
0,17 
0,15 
0,16 
0,17 

0,15 

0,14 
0,14 
0,14 
0,14 

0,14 
0,14 

US-Golf 
nach 
Japan 

$je 
2240 lbs 

13,19 
10,61 
12,14 
16,77 
21,84 
16,46 

14,25 
11,50 
10,88 
10,92 
10,85 

9,91 

9,00 
8,68 
7,88 

8,25 
8,25 

7,98 
8,13 
8,13 

Erdöl (dirty-MOT) 
1----

\ Aden Hampton Roads Wales I Rttd I Danzlg/ Pers. Golf I Karib. I US-Golf 

Salz Kohle 

Zeit 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ........ . 
11l53 JD ........ . 
11l54 JD ....... .. 
1955 JD ....... .. 
1956 JD ........ . 
1957 JD ....... .. 

Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mal ...... .. 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept. p .... . 

nach nach • 8tettln nach See nach 
nach Nordd. I I West- I Jugo- I West- I Rotter- nach UK/ nach UK/ 

Japan Häfen Rttd. __ i_ta_li_e_n---'::-s:-la-,-wien6 ) Japan _Italien dam Westitalien Kont. UK Kont. 
--------'s'--j-e_2_2-40--lb-'-s------l $ je 22-4--:cO-'-Ib-'-s----- s je 2240 lbs 

55.1 
48.4 
56.2 
99.1 

107.2 
95.0 

39.5 

39.0 
39.6 

88.9 
49.6 
33.0 
38.3 
60.4 
78.0 
53.1 

40.8 
32.5 
30.3 
34.4 
32.8 
28.11 

26.10 
26.0 
25.7 
24.10 
24.11 
25,2 

24.8 
25.5 
25.0 

84.5 
44.7 
31.6 
36.0 
59.2 
77.2 
51.11 

41.0 
31.7 
29.0 
32.2 
31.8 
27.5 

24.7 
23.5 
22.11 
24.6 
23.11 
23.4 

23.10 
23.9 
23.2 

12,64 
8,03 
4,92•) 
5,67 
8,77 

11,52 
7,90 

6,35 
4,90 
4,64 
5,22 
4,73 
4,36 

4,11 
3,99 
3,82 
3,82 
4,16 
4,04 

4,05 
3,77 
3,71 ' 

6,64 
7,61 

10,11 
13,10 

9,43 

6,25 
6,00 

5,50 

4,65 
4.65 

19,83 
11,81 
8,83 

10,28 
14,42 
19,90 
15,71 

15,09 
10,89 
10,46 
10,48 
10,38 

9,57 

8,23 
7,38 
7,20 
7,25 
8,09 
8,15 

8.59 
7,88 
7,05 

7.6') II 

23.8 
43.7 
25.11 
22.10 
23.5 
33.5 
37.11 
35.2 

32.3 
30.4 
29.0 
26.0 
26.0 

25.9 

21.0 
22.8 

4.1 
13.6 
19.0 
16.11 
13.7 
14.7 
18.2 
21.4 
14.7 

13.10 
12.9 
12.7 
12.6 

11.11 

12.3 

5.9 
22.4 
40.3 
23.5 
19.3 
20.4 
27.6 
33.1 
29.5 

28.2 
24.6 

22.0 
20.6 
1\J.O 

16.3 
15.5 
16.0 
16.3 
16.6 

31.4 
59.0 
33.2 
29.7 
27.2 
42.6 
46.2 
29.5 

34.6 
26.0 
27.9 

20.3 
21.3 
21.9 
22.0 

22.0 
22.0 
22.6 

24.10 
84.2 

159.5 
133.9 

50.10 
44.3 
69.4 

146.68) 

127.9 

41.7 

30.10 
32.1 
29.11 
28.5 

25.8 
32.8 
28.5 
24.8 

25.11 

35.0 
31.7 
31.10 

13.7 
44.7 
95.8 
69.6 
28.3 
25.10 
37.2 
68.78) 

52.10 

23.1 
23.0 

15.5 
15.0 

14.8 

14.0 
13.0 

16.3 

16.3 

16.3 

49.10 
107.8 

90.10 
32.10 
31.1 
36.4 
95.48) 

64.5 

28.2 
19.3 
17.3 

24.0 

17.3 

Anmerkungen: Jahresdurchschmtte errechnet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen mnerhalb emes Jahres.- n = nommall. - 1) s je qr.- 2) Mischgetrmde umge­
rechnet von US-$-Pauschalfrachten.- 3) s je 2240 lbs. -- 4) Nach Kontinent.- •) Nach UK/Kont. -- 6) Ohne US-Tonnage. - 7) Nach Marseille.-- 8) Ab Jan. 1956 
berechnet nach Scale Nr. 2. · 
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Zeit 

1938 JD ........ . 
1950 JD . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ........ . 
1953 JD ..... . 
1954 JD ........ . 
1955 JD 
1956 JD ........ . 
1957 JD ....... . 

1957 Juli ...... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov ... _ ... . 
Dez ..... - .. 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
Marz ..... .. 
Apnl ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ...... . 

Juli .. _ .... . 
Aug ........ . 
Sept. p .... . 

Zeit 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ........ . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ... ·; ... . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 

1957 Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ...... . 
Nov •....... 
Dez ....... . 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
März .... _ .. 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept. p .... . 

Zeit 

1938 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 JD ........ . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 

1957 Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez. _. _ .. . 

1958 .Tau ....... . 
]'ebr ....... . 
März 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli .... _ .. . 
Aug ........ . 
Sept. p .... -

Untere Zone I 
Finnland 

Lenin­
grad 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
noch: a) im Überseeverkehr 

Holz (Grubenholz) I Holz (Schnitt- nnd Bauholz) 

I
' Untere Zone I Westkaste ! -- Untere I Obere I Untere 

Schweden I Zone J<'innland Zone Schweden 

nach UK nach UK 

Nord­
Pazifik 

-- ------·------------------c----
1 $je 2240lbs 

120.1 
233.7 
145.7 
132.1; 
138.3 
211.11 
217.1 
183.6 

180.0 

145.0 

120.0 
120.0 
120.0 
120.0 

142.6 
175.0 
170.0 

Zinkkonzentrat 

133.9 
272.8 
130.1 
126.7 
139.2 
222.6 
210.10 
174.5 

180.0 

110.0 
110.0 
123.9 
130.0 

125.0 

s je J<'athom 

88.3 
183.9 
119.5 
115.1 
132.4 
174.3 

160.11 

168.9 

137.6 

127.6 
125.0 

120.0 
110.0 
105.0 

125.0 
135.0 

144.6 
127.6 
120.0 

11:).2 
112 ;) 

156.11 

145.0 
138.9 

120.0 

110.0 

100.0 

145.0 
122.4 

155.6 
383.0 
192.2 
170.9 
172.0 
263.4 
287.5 
268.9 

' 224.0 

205.0 
185.0 
185.0 
192.6 
184.3 
185.0 

176.6 
427.4 
2i7.9 
178.7 
195.3 
305.6 
320.11 
304.4 

270.0 

210.0 

193.2 
185.0 
192.6 
185.0 

180.0 

Erze 

307.2 

168.4 

215.6 
278.0 
2i3.7 
242.6 

247.1 
219.7 

206.11 
215.10 
210.0 

20fi.O 

190.0 
243.0 
193.9 

197.6 
192.6 
183.9 

s je Standard 

135.2 
249.0 
181.8 
173.7 
184.9 
256.1 
250.4 
216.0 

225.0 
210.6 
193.2 
180.4 
186.8 
185.6 

182.0 
165.0 
179.2 
171.8 
177.0 
183.2 

184.2 
175.8 

127.1 

155.0 
192.11 
199.2 
284.8 

. 258.10 
221.8 

236.11 

200.0 
201.3 
170.0 

191.9 

207.6 

120.8 
254.11 

157.8 
174.6 
246.5 
251.7 
209.4 

217.6 
193.11 
180.3 
175.0 
177.6 

177.6 

175.10 
180.0 

182.6 
173.4 

24,38 
18,21 
10,68 
12,12 
20,08 
25,04 
19,54 

16,58 
13,82 
12,05 

10,50 
10,75 
11,30 
8,00 

9,52 

9,50 

Port Pirie Almeria I 
(Stldaustral)l 

Bona I La Gonlette I Norwegen I Pepel Vitoria 
(Jlras.) I Marmagoa I Bllbao I Melilla I 

Morphou 
Bay 

nach nach 

Antw./ 
Antw. Rttd./Hbg.l UK I Wk-UK I ok-UK I UK{Kont. 

75.6 
133.3 
105.8 
105.1 

93.6 
127.11 
185.4 
131.6 

97.6 

93.9 

69.6 

69.0 

54.2 
29.7 
21.1 

33,2 
41.0 
33.1 

31.0 

22.0 

23.6 

20.6 
20.0 

20.0 

21.0 

22.3 

22.8 
54.10 
33.4 
24.5 
25.10 
36.10 
40.8 
34.11 

30.0 
29.4 

23.6 

24.3 
54.11 
33.6 
25.2 
27.S 
38.2 
42.0 
34.5 

33.6 
29.01) 

24.61 ) 

24.01) 

18.5 

27.6 
20.7 
21.9 
27.7 
31.0 
30.4 

30.9 

23.9 
23.6 

s je 2240 lbs 

26.11 
61.6 
37.4 
33.4 
34.5 
50.6 
74.11 
47.4 

36.8 

31.0 
31.0 

27.0 
26.3 

53.3 
49.2 
54.3 
72.9 

107.8 
77.10 

60.8 
55.0 
51.0 

52.6 
47.6 

37.3 
32.6 

121.4 
70.9 
61.4 
60.7 
91.0 

122.8 
77.6 

72.9 
64.8 
50.6 
51.6 
50.10 
50.10 

46.9 
46.8 
46.8 
43.0 
40.0 
39.6 

39.0 
37.9 

6.9 1 
17.9 
33.5 
21.3 

18.8 
29.11 
30.2 
25.2 

20.6 

16.3 

ui.63 ) 

lli.72) 
49.52) 

31.1 
21.6 
25.11 
38.7 
39.8 
36.7 

33.0 

24.0 
27.6 
25.0 

18.9 
17.0 
16.6 

17.0 

26.7 
74.5 
47.6 
30.8 
34.9 
55.10 
61.3 
49.5 

37.0 

34.9 

29.0 
28.9 

_________ S_c_h_w_e.:..fe'-lk"'i-'-es-'--'-(P_,yrit) Schrott') Espartogras _____ --c ____ D--;;:u-,-n"_ge=-m--=-i-'t-:-:te_I ___ -;coo-c:::-- __ S_ch_w_e_fe_l_ 

Huelva I Morphou- Northern Al . l'ttd /A t 1 (Phosphat) I (Kali) 

26.9 
62.11 
37.2 
34.11 
39.11 
50.6 
56.2 
46.7 

42.0 
44.9 
38.1 
38.9 

40.0 

37.11 
35.2 

29.6 
40.0 
40.0 

37.3 

34.6 

Ilay Range genen ' · n w ·1 Casablanca I Sfax N ordseehaf. US-Golf 

I 
nach nach Hbg./Brem./ 

nach Antw./ nach . I I Antw./ Antw. nach nach 

Antw. I Rttd. 1 R tt<l./Hbg. Rttd./ Amst. __ l_jl{ _ c__R_tt_d_.,/_H_b-"g'-. 

s je 2240 lbs $ je 2240 lbs s je 2240 lbs I $je 22401bs s je 2240lbs 

25.8 
54.6 
34.0 
27.2 
29.3 
40.9 
43.7 
35.5 

35.0 

25.0 

21.0 

8.3 
24.3 
54.4 
32.4 
25.3 
27.10 
37.0 
41.9 
31.8 

32.4 
26.3 
24.6 
24.0 

24.0 

23.9 

23.6 

I 

I 

29.2 
67.3 
41.5 
28.10 
36.5 
46.0 
58.9 
44.9 

37.11 

31.0 
30.6 

28.6 

27.0 
25.0 
25.0 
26.6 
29.10 
26.0 

26.0 

8 54 
12:97 
17,70 
12,28 

9,60 
7,45 
7,19 
7.02 

6,50 

6,35 
6,29 
6,10 
5,96 
6.13 
5.82 

5.84 

116.7 
75.5 
87.4 

126.1 
110.9 

110.10 
99.6 
91.0 
90.0 
95.0 
83.11 

85.3 
82.8 
84.11 
77.6 
82.0 
SO.llr 

81.6 
77.6 

37.4 
62.11 
42.6 
34.0 
33.2 
41.1 
62.6 
46.5 

46.8 
42.0 
36.3 
37.0 
32.8 
30.0 

29.8 
29.0 
30.0 
30.0 
29.0 

23.0 
50.4 
32.11 
21.11 
27.2 
35.8 
39.9 
27.6 

25.9 
21.11 
21.2 
20.9 
20.6 
20.3 

20.0 i 
19.7 
20.9 

19.7 
1!!.3 

19.4 
19.1 

24.2 

39.1 

29.5 
37.2 
44.0 
32.0 

29.6 

2!1.0 

21.0 
21.0 
20.3 

20.9 
20.0 

21,09 
11,84 
9,71 

10,49 
14,15 
20,67 
16,47 

14,38 
12,50 

10,50 
9,50 

9,19 

8.75 

8,37 

40.11 
129.1 

73.11 
45.11 
51.0 
86.3 

112.9 
96.5 

69.7 

59.4 

47.6 
48.0 

47.0 

55.0 
52.6 
46.9 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte errechnet aus den bekanntgewordenen Abschltlssen innerhalb eines Jahres.- n =nominell.- 1) Nach UK.- 2) Nach Rotter­

dam. - 3) Abbrände. - 4) Umgerechnet von U S-$-Pauschalfrachten auf 2240 lbs. 
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1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Zeit 

HHi7 .Tnli. 
Aug ...... . 
Sept ...... . 
Okt. 
Nov .. . 
Dez . ..... . 

1958 Jan ....... . 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

J;"ebr ...... . 
Milrz ... . 
April ..... . 
l\lat ..... . 
.rum 

Juli ..... . 
Aug ....... . 

Zeit 

1957 Jnli .... . 
Aug ....... . 

..... . 
Okt.... . . 
Nov. 
Dez ........ . 

1958 .Jan ........ . 
Febr ....... . 
Marz 
April ...... . 
.1\Iai ....... . 
Juni ...... . 

Juh ....... . 
Aug ........ . 

Zeit 

noch : 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
b) Im Küstenverkehr 

Getreide l 
Stockholm I (dän.) Ossenl.Jerg 

Salz Steinkohle 

Stettin ! I Seeland I Eibe Rheinberg/ j Hamburg j' --L-iib-e-ck-·-

1-- Seelaud lnorill. Halmst./1 Kopenhagen I nord\. Oskars-j 0 k 1 I Gefle/ 1 Varberg/ (dän.) I Gotenburg I hamn/Stoekh. 8 ·ars Iamn Sundsvall 1 Gotenburg 
skr je 1000 t

1 
DM Je 1000 kg ldkr je 1000 kg I skr je 1000 kg 

14,06 
40.00 
14,25 
19,50 
19,50 
25,00 
26,63 
24,50 

19.00 
19.00 

6,61 
6,50 
6,50 
8,16 
8,01 
7.16 

7,00 
6,18 

6.00 
6.13 
8,65 

6,00 

11,87 
11,56 

1,11 

7,33 
6,75 
7,fif\ 
tl.83 

8.7fi 
R,50 
6,58 

0,75 
7,00 

8,75 

12,75 
13,20 

15,38 
12,83 

9,58 

H,25 
1:\,00 

10.00 

9,50 
8,60 
!J,OO 
8,00 
8,00 
8,25 

8,75 

__ noch: _____ __ 
Stettin 1 Polen I Lü.bl·ck I --------

19,31 
17,31 
13,17 
16.46 
18,00 

20,75 

:!0,00 

20,50 

17.00 

16,00 

16,00 

11,50 
14,88 
15,50 
19,33 
19,17 
10,50 

8,75 

8,75 

17,00 
16,71 
13,78 
14,·14 
13,71 
18,21 
20,33 
17,88 

18,50 

20.50 

16,00 

Koks 

Harnburg 
nach 

11,34 
16,00 
14,13 
12,00 
18,00 
16,00 
17,94 
14,28 

13,00 

16,00 

17.00 
14,50 
H,OO 
14,00 

13,00 

9,50 

10,50 

10,03 
11,64 
14,20 
12,75 

12,75 

12,75 

8.00 

10,00 

23,00 
12,75 
11,90 
12,92 
16,04 
15,92 
12,67 

10,50 

12,50 

10.00 

12,25 

16,72 
18,75 
13,00 

15,25 
20,67 
15,75 

14,00 

I EmdrnfWeser 

nördl. Aarhu'/ I Örnskoldsvik/ lntirdl. Aarhusf I ü."tl. Ahns Venersee lntirdl. Helsing-1 Ifelsingborg I nördl. Aarhus/ I Limfjord I tistl. Ahusj Karlskrona Haparanda Kopenhagen Norrkbping Karlskrona boryfVarberg Ahus Kopenhagen ntirdl. Aalborg Karlskrona 

dkr je 1000 kg lskr je 1000 kgl s je 2240 lbs I skr je 1000 kg I s je 2240 lbs I skr je 1000 

21,00 
15,00 
16,13 
14,50 
18,50 
?.1,00 
21,50 

17,50 

12,50 
11,56 

12,00 

24,00 
17,55 
14,00 
15,95 
18,94 
18,28 
13,25 

13,25 
11,50 

13,50 
13,50 

12,50 

16.1 
21.7 
14.3 
12.3 
17.4 
19.9 
22.0 
14.11 

14.2 

14.0 
1-l.O 

14.8 

15.0 

17.0 

13,08 
21,63 
15,71 
13,06 
14,04 
16,33 
17,50 
13,88 

12,63 
13.00 

13,31 
13,06 
13,75 
15,40 
17,88 
13,92 

11,50 

13,90 

18,66 
14,52 
15,65 
17,84 
18,75 
12,66 

12,00 

12,15 
14,00 

14,00 

17,38 
14,10 
14,33 
16,94 
18,53 
13,78 

10,65 

10,00 

14,82 
12,31 
13,88 
16,34 
18,11 
12,35 

10,00 

10,75 

11,38 

9,50 
10,50 

17.4 
22.7 
15.3 
14.6 
17.0 
22.3 
23.9 
16.9 

15.2 
15.8 
17.0 
16.5 
14.9 
16.3 

17.0 
12.3 
12.0 
13.6 
12.8 
14.10 

17.0 
17,2 

noch: Koks I Briketts 

nach 

22.2 
25.5 
20.6 
19.4 
23.0 
26.11 
26.6 
22.11 

14.2 

21.0 
19.6 
20.0 

15.6 
15.0 
13.6 
17.2 

20.0 
24,6 

13,83 
22,54 
16,81 
14,58 
15,83 
19,17 
20,14 
14,78 

13,13 

13,00 

14,00 

14,00 
14,00 

12,00 

13,50 

nördl. I Norrköping/ I I nordl. I H 1 . b I I V I Ahus/ I Helsingborg/ I Kar!sk_ro.na/1 I Varberg/ Gelle oder Venersee Karlskronaf e org enersee Karlskrona Ahus N orrkopmg/ BJ'Ko"rontekbaorg 
___ ___ n_s_-2 _____ 

skr je 1000 kg I s je 2240 lbs 

1950 
1951 
1952 
1953 

::::::::.:::I 14,23 
24,35 
16,43 
13,96 
15,05 
19,08 
19,98 
16,47 

14,92 
27,75 
20,28 
15,30 
18,84 
19,60 
20,73 
14,78 

14,25 
21,95 
16,39 
13,19 
14,57 
16,22 
18,45 
13,93 

27,00 
16,58 
14,30 
17,26 
21,00 
18,42 
14,50 

22,38 
15,18 
14,40 
15,34 
17,90 
18,33 

1954 
1955 
1956 ....... . 
1957 ... . 

1957 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Kept ....... . 
Okt. ...... . 
Nov. 
Dez ....... . 

1958 .Tau. 
l<'ebr ....... . 
l\Iärz 
Al>lil ...... . 
1\Iai ..... .. 
Juni ...... . 

Juli 
Aug ........ . 

14,65 
13,85 
13,95 
2],89 
21,37 
15.33 

12.50 

1±.50 

18,88 
14.75 
11.75 

16,00 

13,88 
13,00 
11,75 

13,25 
12,50 

16,75 
15.00 

13,25 
12,50 

12,25 
13,50 

15,00 
13,50 
15,67 
14,75 

12.50 
13,63 

13,38 

13.25 
13,75 
13,00 
13,00 

11,00 
13,50 

13,50 

15,00 
13,29 
15,81 
19,00 
19,48 
14,59 

12,50 
12,50 

13,00 

13,00 

13,63 
12.25 
13,00 
11,75 
11,00 
11,13 

12.50 
13,00 

14,50 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte erreclmet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen Innerhalb emes Jahres. 
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13,75 
12,75 
13,75 
16,33 
17,00 
13,50 

12,00 

12,67 
12,85 
15,35 
16,20 
18,17 
13,75 

12,00 

13,63 13,75 

13,00 

13,00 

20.0 

23.6 
26.8 
32.6 
29.1 

17.0 
16.6 



1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Zeit 

1957 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ........ . 
Nov. 
Dez ........ . 

1958 Jan ........ . 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

J<'ebr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ....•... 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 

Zelt 

1957 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ........ . 
Nov. 
Dez ........ . 

1958 Jan ........ . 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

Febr ....... . 
März .•..... 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 

Zelt 

1957 Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept •....... 
Okt •........ 
Nov. 
Dez ........ . 

1958 Jan ........ . 
..•.... 

Marz ...... . 
Aptll ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....•... 
Aug ........ . 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
noch: b) jm Küstenverkehr 

Schnittholz Papierholz -1 
KotkafGamla/ 

Karleby Kotka I Norrköping I Gelle Kotka I Hamlna I 

I Antwerpen I 

Venersee 
I 

nördl. Helsing·j nördl. Karlskr. 
borg f Halmstad Oskarshamn 

nach 

Flensburg Kopenhagen Lübeckf I I Gent Antwerpen j Brüssel Weser 
I 

Flensbnrg/ I Harnburg 
Lübeck 

DM je Standard dkr je Standard I 

92,50 
82,92 
74,88 
88,43 
95,63 
93,11 
93,00 

58,00 

58,50 

55,00 

225,00 
132,81 
146,00 
175,00 
187,50 
191,67 
171,67 

180,00 
170,00 

165,00 

150,00 

145,00 

145,00 
145,00 

190.0 
13fi.O 
155.0 
165.10 
212.6 
235.0 
178.4 

138.6 
154.2 
152.6 
243.3 
234.8 
199.2 

204.0 

17i.3 

160.0 
162.6 

180.0 

s je Standard 

252.3 
152.6 
159.6 
177.6 
244.10 
242.2 
210.0 

207.6 

190.0 
176.3 
185.0 

162.6 
162.6 
165.0 
163.9 

174.6 
175.0 

162.6 
244.0 
158.0 
160.10 
203.7 
220.0 
231.8 
198.2 

187.6 

165.0 

175.0 
175.0 

154.2 
290.0 
152.11 
160.4 
185.0 
264.4 
232.6 
198.9 

185.0 

187.6 
177.6 
190.0 

165.0 

165.0 
180.0 
177.6 

179.2 
177.6 

91,75 
87,26 
71,57 
61,72 
74,16 
86,36 
87,81 
81,13 

80,00 

76,00 

72,25 

84,50 
70,00 
68,50 

70,75 
74,00 

DM je Standard 

52,06 
51,25 
52,80 
64,71 
68,38 
65,56 

65,00 
66,50 
65,00 

64,75 
64,67 

62,00 
61,50 
56,00 
58,13 
61,00 
57,25 

65,00 
60,00 

72,00 
79,67 
78,54 
82,75 
8a,5o 
88,90 
87,60 
89,00 

100,00 

92,50 

80,00 

92,50 
65,00 

65,00 

noch: Schnittholz -I Eisen und Stahl 
nördl. Oskarsha_m_n_/;-

1

!,..--n-;;ö-ru"'l-. ""s.,..to-c""'"k.,.-h-ol'"""m-./-'I __ K_t_k_/_B_.-.. --b-- ________ B_e_1g_
1
.-e-n--------,-I--".L""üb'"""e-c-:-k...-/-l 

Stockholm Harnosand 0 a )orne org Flensburg 

nach 
Harnburg jNiederrhein/1 Harnburg I Weser 

Ruhrgebiet I Lübeck I Harnburg I Wlsmar/ I .. I nördl. Oskars·l 8 Stralsund Danemark hamm/Stockh. , chwedenWestküste 

70,00 
99,15 
85,00 

100,00 
93,87 
87,65 
88,20 
90,15 

96,25 
80,00 
97,00 

97,50 

77,50 

100,00 
145,17 
109,40 
105,33 
120,00 
149,80 
136,25 
120,38 

115,00 
114,00 
112,50 
140,00 

88,00 

DM je Standard 

101,63 
78,75 
74,32 
83,35 

105,65 
102,96 

95,73 

100,00 
89,50 
90,00 

100,00 
90,00 

79,00 
99,00 

75,00 

79,00 

110,71 
74,08 
71,69 
81,66 
99,11 

100,68 
90,70 

89,00 
96,50 
82,50 

79,25 
05,00 

75,00 

66,00 
72,00 
89,00 

78,33 

126,42 
76,37 
74,33 
86,63 
97,76 
97,63 
91,50 

65,00 

64,00 

78,00 

62,00 
70,00 

126,00 
110,67 

91,67 
84,58 
92,57 

120,50 
110,34 
106,58 

87,00 
110,00 

100,00 
122,50 

100,00 
95,00 

88,25 

87,00 

s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

22.9 
31.4 
27.3 
20.10 

17.0 

15.9 
17.3 
14.3 
14.0 

23.6 
23.10 
22.5 
20.0 
26.8 
29.10 
26.2 
23.8 

17.6 
21.0 
20.6 
18.0 

19.0 
18.6 
18.6 
16.0 

18.3 
18.0 

14,25 
22 50 
14,50 

18,14 
20,40 
15,94 

11,00 
12,50 
15,00 
15,00 
13,00 

14,58 

13,31 
12,50 
12,13 
10,50 

10,50 
13,00 

15,38 
17,54 
16,06 
14,60 
17,90 
18,45 
20,00 
14,75 

10,00 
12,50 
12,75 
13,50 
13,50 

14,13 
14,38 
13,94 
11,81 
11,94 

13,50 

7,97 
11,70 

9,72 
11,00 

9,83 
10,43 
11,17 

8,67 

8,00 
8,00 

7,25 

Eisen und Düngemittel I----------'S'-'t...,ei'--n_e ____ .,--______ Gips 

Stahl Kali I Phosphat -I I dl K l k I Lysekil nör · a.I 8 r. Bornholm Hildesheim 
Niederrh.fRuhrg.l Harnburg I Belg.fNicderl. Oskarshamn 

nach 

_W_es_tk_ü_st_e ____ A_a_rh_u_s __ ___ ___ n __ __ Schweden, I nördl. I Aalborg I EsbJ"erg I Wismar/ I Schleswig- I Harnburg I Schleswig- I Eibe I K pe hagen 

DM je 1000 kg dkr je 1000 kg I s je 1000 kg DM je 1000 kg , 

19,67 
15,00 
18,15 
20,50 
20,94 
16,50 

15,00 

15,45 

15,00 

18,50 
22,75 

18,40 
19,79 
23,88 
26,13 
20,00 

20,00 

24,50 
19,50 
18,90 
19,50 
25,25 
24,80 
18,25 

19,50 

17,00 

21,00 
18,25 

17,00 

17,00 

26,00 
15,75 
18,50 
18,50 
20,50 
21,00 
26,33 
24,33 

22,50 
17,50 

22,00 
18,00 

30.0 

22.7 
27.1 
25.11 
20.8 

19.6 

16.0 

8,00 
10.00 

8,38 
7,13 
9,50 
8,50 
9,35 
8,80 

10,00 

10,00 

7,50 
8,00 

8,00 

8,50 

8,25 
9,25 
8,16 
7,95 
8,10 
9,19 

10,19 
9,92 

10,50 
10,50 

10,50 

8,00 

7,00 

9,25 

9,50 
10,50 

9,90 
8,33 
9,38 
9,73 

6,50 

12,00 
7,00 

10,50 
9,00 

8,50 
8,75 
9,88 

9,22 
9,00 

10,25 
9,00 
8,25 
8,50 

8,50 

8,50 
7,25 

6,00 
7,75 
8,25 

8,50 

19,75 
19,17 

19,00 

19,00 
19,00 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte errechnet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen innerhalb eines Jahres. 
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Zeit 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1953 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 

1957 Juli ........ 
Aug. ....... 
Sept, ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1958 Jan. ....... 
Febr ........ 
März .... 1 •• 

April ....... 
Mai ........ 
Juni 
Juli ........ 
Aug .. , ...... 
Sept ........ 

Zelt 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1953 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 

1957 Juli ........ 
Aug. ....... 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1958 Jan. 
Febr ....... 
März 
April ....... 
Mai ........ 
Juni 
Juli ........ 
Aug ......... 
Sept ........ 

Zeit 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1953 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 

Juli ........ 
Aug. 
Sept ........ 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1958 Jan. 
Febr •....... 
März ....... 
April ....... 
Mai ........ 
Juni 
Juli 
Aug ......... 
Sept ........ 

frae.htraten * der ßinnenschiffahrt 
RM/DM je 10Ö0 kg 

Getreide 
Roggen und I Uehr. Geire!a:c;--1 Roggen und- --Brot- I l<'utter- I -Brot- -1 -Futter-

Weizen') d. Guterkl.lV1) Weizen') _____________ _:cg'--etreide 
Brot- Futter- Roggen und I Futter-

Weizen getreide 

Harnburg Bremen Emden 
nach nach nach 

_D_iissel<I()rf_ ____ 1 Brallnschw(liq Köln Köln I _____ _JHannheim ______ J __ Heilbronn5
) ___ -------=c==----

Transportsa tz 

9,94 9,34 14,164 ) 

9,12 8,52 12,77 
8,44 7,84 11,87 
9,45 8,85 13,47 
9,54 8,94 13,72 
9,54 8,94 13,72 

15:612) 1Ü02) 9:653 ) 

9,54 8,94 13,72 
9,54 8,94 13,72 

15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 

15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 
15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 
15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 
15,61 14,90 0,65 9,54 8,04 13,72 
15,61 14,90 9,65 0,54 8,94 13,72 
15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 

15,61 14,90 9,65 9,63 9,03 13,81 
15,61 14,90 9,65 10,88 10,17 15,35 
16,41 15,45 9,85 10,88 10,17 15,35 
16,41 15,45 9,85 10,88 10,17 15,35 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 
16,35 15.42 9,81 10,88 

I 
10,17 15,35 

16 35 15,42 9.81 10,88 10,17 15.35 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 I 15,35 I 16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 

Getreide Getreide und Mehl 
Roggen 

I 
Futter- I Roggen I Futter- ab 50 t 

I 
ab 100 t 

und Weizen getreide und \Y_!)ize_n __ __ 
Emden Harnburg 
nach nach 

Mannheim I Heilbronn5 ) Berlin 

Transportsatz 

15,33 
I 

7,20 
14,30 7,53 

13,38 12,78 15,93 
12,46 11,86 14,1!0 
11,38 10,78 13,55 12,95 9,42 9,12 
12,97 12,37 14,50 13,90 11,40 11,10 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 

14,25 12,00 11,70 
14,537) 13,32 13,02 

13,22 12,62 14,85 
13,22 12,62 15,137) 

13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 
13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 
13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 
13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 
13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 
13,22 12,62 15,17 14,57 13,86 13,56 

14,67 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 

13,32 12,72 15,27 
14,85 14,14 16,92 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 
14.85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13.56 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 

16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 

14,85 14,14 I 16,92 
14 85 14,14 

I 
16,92 

I 14,85 14,14 16,92 

Ktistenkohle b) I Exportkohle c) 

Ruhrgebiet 

I Zechengruppe 
I I II I 

Zechengruppe 
I I 11 I III 

nach 
Emden 

Traneportsatz 

3,94 4,31 
I 3,71 4,08 

3,39 3,77 

3,94 4,31 4,72 
3,98 4,35 4,77 
4,08 4,46 4,89 
4,60 5,03 5,52 3,65 4,03 
4,63 5,07 5,57 3,65 4,03 
4,58 5,02 5,52 3,65 4,03 
4,31 4,75 5,25 3,71 4,09 
4,63 5,07 5,57 4,12 4,50 
4,64 5,08 5,58 4,55 4,94 

4,63 5,07 5,57 4,65 5,05 
4,6o 5,09 5,59 4,67 5,07 
4,66 5,09 5,59 4,67 5,07 
4,66 5,09 5,59 4,67 5,07 
4,66 5,09 5,59 4,67 5,07 
4,66 5,09 5,59 4,67 5,07 

4,69 5,14 5,6& 4,67 5,07 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 

4,71 

i 

5,13 
4,71 5,13 
4,71 5,13 
4.71 5,13 

5,42 5,93 6,52 
5,42 5,93 6,52 
5,42 5,93 6,52 
5,42 5,93 I 6,52 

13,564) 16,646) 

12,17 15,16 
11,27 14,03 
12,87 15,00 
13,12 15,35 
13,12 15,35 
13,12 15,35 
13,12 15,35 
13,12 15,637) 

13,12 15,67 
13,12 15,67 
13,12 15,67 
13,12 15,67 
13,12 15,67 
13,12 15,67 

13,21 15,76 
14,64 17,42 
14,64 17,42 
14.64 17,42 
14,64 17,42 
14,64 

I 
17,42 

14,64 17,42 
14,64 i 17,42 
14,64 I 17,42 

I 
Steinkohle 
in kompl. 
Ladungen 

14,56 
13,43 
14,40 
14,75 
14,75 
14,75 
14,75 
15,037) 

15,07 
15,07 
15,07 
15,07 
15,07 
15,07 

15,16 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 

8,70 
8,36 
7,94 
8,1!5 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 

9,04 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 

9,14 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

Ortskohle a) 

Ruhrgebiet 

Zechengruppe 
I I II I 

nach Emden 

6,908) 

6,169) 

3,94 4,31 I 3,98 4,35 
6,45 4,77 5,21 
8,60 6,05 6,60 
9,16 6,10 6,66 
8,60 6,10 6,66 
8,60 6,10 6,66 
8,60 6,10 6,66 
8,60 6,11 6,67 

8,60 6,10 6,66 
8,60 6,12 6,69 
8,60 6,12 6,69 
8,60 6,12 6,69 
8,60 6,12 6,69 
8,60 6,12 6,69 

8,60 6,32 6,90 
8,60 7,28 7,96 
8,60 7,28 7,96 
8,60 7,28 7,96 
9,90 7,28 7,96 
9,90 7,28 7,96 
9,90 7,28 7,96 
9,90 7,28 7,96 
9,90 7,28 7,96 

I Bunkerkohle d ) 

I III 
Zechengruppe 

I I II I 

4,72 
4,50 

3,94 
I 

4,31 
3,1!8 • 4,35 

4,18 4,73 5,17 
4,44 6,05 6,60 
4,44 5,98 6,53 
4,44 5,61 6,12 
4,50 5,61 6,12 
4,91 5,61 6,12 
5,35 5,62 6,13 

5.45 5,61 6,12 
5,48 5,64 6,14 
5,48 5,64 b,14 
5,48 5,64 6,14 
5,48 5,64 (!,14 
5,48 5,64 6,14 

5,48 5,83 6,35 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 
5,55 6,70 7,30 

I 
i 

8,10 
7,76 
7,34 
8,35 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 

8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 

8,54 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

III 

4,72 
4,77 
5,71 
7,23 
7,30 
7,30 
7,30 
7,30 
7,31 

7,30 
7,33 
7,33 
7,33 
7,33 
7,33 

7,56 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 
8,72 

III 

4,72 
4,77 
5,66 
7,23 
7,15 
6,70 
6,70 
6,70 
6,71 

6,70 
6,72 
6,72 
6,72 
6,72 
6,72 

6,96 
7,99 
7,99 
7,99 
7,99 
7,99 
7,99 
7,99 
7,99 

• Die Frachtraten verstehen sich ohne 'IransportversiCherung und ohne Klemwasserzuschlag. 
1 ) J.oses Getreide der Güterklasse IV, Mengen ab 200 t.- 2 ) Ab 1. 6. 1956.- 3 ) Ab 1. 4. 1956.- 4 ) Ab 1. 4. 1949. - 5 ) Einschließlich Schift'ahrtsabgaben auf dem Neckar, 
die bis 14. 5. 1957 rd. 0,56 Dl\1 und ab 15. 5. 1957 rd. 0,68 Dl\f je Tonne betragen.- 6 ) Ab 1. 5. 1M9.- 7) Ab 1. 1.1957 einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM 
je Tonne für Transporte oherhalb Heidelberg (fnr Talfahrten ah 10. 7. 58 aufgehoben).- 8 ) Ah 18. 6.1949. - 9 ) Vom 8. 8. 1950 bis 16.1.1951 Ausnahmefracht. 
Erläuterung: a) Verbleibt im Raum Emden; zum dortigen Verbrauch bestimmt.- b) Auf Seeschiffe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Schleswig-Holstein 
und Harnburg bestimmt.- c) Auf Seeschilfe umgeschlagen und für den Verbrauch im Ausland bestimmt.- d) Schift'skohle. 
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Zeit 

1949 JD ........ . 
1950 JD ........ . 
1951 JD ........ . 
1952 .TD ....... . 
1953 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD 
1957 JD ........ . 
1957 .Juli ..... . 

Ang. . .. 
Sept, ...... . 
Okt ...... . 
Nov ....... . 
Dez. . .. . 

1958 .Jan. . ... . 
Febr ....... . 
März 
April ...... . 
:r.tai ...... .. 
Juni 
.Juli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ...... .. 

Zeit 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ..... : . .. 
1953 JD ......... 
1954 .JD . 
1955 JD ... , ..... 
1956 JD ......... 
1957 JD ........ 
1957 Juli ........ 

Aug. ······· 
Sept ........ 
Okt. ....... 
Nov. ······· 
Dez. ······· 

1958 Jan. 
Febr ....... 
März ...... 
April ....... 
Mai ········ 
Juni ....... 
Juli 
Aug ......... 
Sept ........ 

Zeit 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1953 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1957 Juli ........ 

Aug. 
Sept •....... 
Okt. ······· 
Nov. ······· 
Dez. ······· 

1958 Jan. 
Febr. ::::::: 
Marz 
April ....... 
Mai ........ 
Juni 
Juli ........ 
Aug ......... 
Sept ........ 

noch: Frachtraten * der Binnenschiffahrt 
RM/DM je 1 000 kg 

------ ---nilci1-- Ruhrgebiet -- --- ------- 1------- _______________ ______________________ , 

llretnen Karlsruhe I I Berlin I FranklurtfM. 1
) I j I I 

Hannover Abladuug 1,75 m Ü<thafen Wurzburg1) 1 Mannheim Ileill>ronn2
) 

------- -- -- - -- -- -------------------G--es_,_a_m_t-tr_n_n_,p_o_r-ts_a__.t_z __________ _,__ _________ l 

6,05 
6,11 
6,19 
6,60 
6,66 
6,66 
6,66 
6,66 
6,66 
6 66 
6:66 
6,66 
6,66 
6,66 
6,66 
6,87 
7,88 
6,66 
7,88 
7,88 
7,88 
7,88 
7,88 
7,88 

6,05 
6,11 
7,52 
R,38 
8,44 
8,14 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
8,H 
8,44 
8,4± 
8,f4 
R,65 

10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 

5,15 
5,20 
6,30 
7,37 
7,43 
7,43 
7,43 
7,43 
7,43 
7,43 
7,43 
7.43 
7,43 
7,43 
7,43 
7,62 
8,83 
8,83 
8,83 
8,83 
8,83 
8,83 
8,83 
8,83 

Braunkohlenbriketts 

13,90 
13,13 
13,22 
14,15 
15,40 
15,86 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,51 
15,92 
16,35 
16,35 
16,35 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 

0,55 
5,52 
6,31 
7,3:{ 
7,52 
7,52 
7,52 
7 52 
7:96 
7,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
H,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 

9,37 
7,59 
8,58 
9,99 

10,40 
10,40 
10,40 
10,40 
10,86 
10,40 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 

6,33 I 
5,60 
6,37 
7,37 
7,55 
7,55 
7,55 
7,55 
7,95 
7,55 
il,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8.50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 

Erze 

7,90 
6,90 
7,98 
9,40 
9,73 
9,73 
9,73 
9,73 

10,55 
10,05 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11.35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 

7,48 
7,10 
7,55 
8,73 
8,97 
8,97 
8,97 
8,97 

. 9,41 

8,97 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 

-------,--------.·------,--------....-----1 
We"seling/Rh. }Jmden I Bremen Mannheim I Heilbronn4) I Kehl 

nach nach nach 
Frankfurt/M. 1 ) I Würzburg1) I Mannheim I Heilbronn2) I Karlsruhe Dortmund Duisburg-Ruhrort3) 

Gesamttransportsatz Transpurtsatz Übernahmesatz 

5,35 8,17 5,13 6,il 6,28 3,33 4,20 1,91 2,68 
2:93•) 4,47 6,54 4,55 5,85 5,55 2,78 4,16 2,11 2,78 

4,92 7,19 4,98 6,59 6,15 2,84 2,94 2,40 3,18 3,11 
5,73 8,40 5,77 7,81 7,13 3,50 2,94 2,75 3,66 3,12 
5,88 8,76 5,91 8,09 7,33 3,52 2,94 2,75 3,66 3,12 
6,11 8,99 6,14 8,32 7,56 3,52 3,38 2,75 3,66 3,12 
6,18 9,06 6,21 8,39 7,63 3,60 3,90 2,75 3,66 2,918) 

6,18 9,06 6,21 8,39 7,63 4,17 4,48 2,75 3,66 2,85 
6,35 9,25 6,34 8,94 7,80 4,73 5,04 2,75 3,99 2,85 

6,22 9,06 6,21 8,71 7,63 4,73 5,04 2,75 4,06 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,73 5,04 2,75 4,06 2;85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,73 5,04 2,75 4,06 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,73 5,04 2,75 4,06 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,73 5,04 2,75 4,06 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,73 5,04 2,75 4,06 2,85 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,75 5,06 2,75 4,06 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 ;;,49 3,07 4,60 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,60 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,60 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,60 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,60 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,62 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 2,85 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 2,85 

Mineralöl in Tankschiffen 

I 
Kies Bimskies3) 

Bremen Emmerich/Rh. Ladestellen V allendar bis Brohl/Rh. 

nach nach nach nach nach 
Duisburg-Ruhrort Heilbronn7) 

Dortmund I Hann,wer I 
Braun- I ""rtmwill I .::.":; beladen uber Kustcn-Kan. u. ltber Mannheim schweig 

W esel-Datt.- I Rhein-Herne- Kosten-Kanal 
Kanal und über 

Transportsatz Übernahmesatz 
leer ober Minden (Weser) Wes.-Datt.-Kan Rh.-Herne-Kan.IWes. -Datt.-Kan. 

I 
23,758) 20,509) 21,15 3,53 5,35 5,97 3,17 

s,s1"l 6,4611 ) 23,75 19,55 21,15 2,67 4,51 5,06 3,33 
23,99 19,72 21,22 2,55 4,63 5,18 3,58 6,12 6,80 
24,95 20,55 21,55 2,55 5,73 6,39 4,53 7,71 8,51 
24,95 20,55 21,55 2,62 5,83 6,01 4,54 7,78 8,60 
24,95 20,55 21,55 2,54 5,73 6,41 4,54 7,78 8,60 
25,29 20,1210) 20,9010 ) 2,46 5,60 6,28 3,85 6,55 7,17 

14,20 13,65 26,20 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,48 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 

14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,70 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 

14,20 13.65 27,30 19,85 20,50 3,04 5,79 6,51 4,00 6,70 7,32 
15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,5± 4,51 7.75 8,47 

14.60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15, 0 14,60 29,20 21 25 21,95 3,05 5.82 6,54 4,51 7.75 8,47 

15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,09 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 

• D1e Frachtraten verstehen swh ohne TransportversiCherung und ohne Klemwasserzuschlag. 
1) Ernschließlieb der Schiffahrtsabgaben auf dem Mam, die m der Relation Rhein-Ruhrhäfen-Frankfurt (Main) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 DM, ab 15. 12. 1951 mit 
0,087 DM und ab 15. 5. 1957 mit 0,122 Dllf je Tonne berechnet wurden. In der Relation Rhein-Ruhrhäfen/Wurzburg wurden 0,188 DM bis zum 14. 2. 1951, 0,10 DM 
vom 15. 2.1951 bis 14. 12. 1951; 0,125 DM vom 15. 12.1951 bis 31. 10.1952 berechnet. Ab 1. 11. 1952 betragen die Schiffahrt;;abgaben 0,17 DM je Tonne.- 2) Ein­
schließlich der Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar, die in der Relation Rhein-Ruhrhafen-Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum 14. 12. 1951 mit 0,112 DM, vom 15. 12. 1951 
bis 31. 12. 1952 mit 0,224 DM, ab 1. 1. 1953 bis 14. 5. 1957 mit 0.28 DM und ab 15. 5. 1957 mit 0,392 DM je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde für Transporte 
oberhalb Heldeiberg ein Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne hmzugerechnet (für Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - 3

) Volle gesetzliche Lade- und Lösch­
zeiten.-4)Einsch1Ießlich der Schilfahrtsabgaben fur Erze auf dem Neckar, die ab 15. 2. 1951mit 0,0224 DM bzw. ab 15. 5.1957 mit 0,224 DM je Tonne berechnet wurden. 
Ab 1. 1. 1957 wurde ein Erschwerniezuschlag von 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb Heidelberg hinzugerechnet (für Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - •) Er­
rechnet aus den Frachtsätzen 2,97 DM vom 15. 2. 1950 und 2,92 DM je Tonne vom 15. 5. 1950 bis 31. 12. 1950.- 6 ) Ab 1. 4. 1955 Lade- und Loschzeit % + 1/ 1 und um­
gekehrt.- 7) Ohne Schiffahrtsabgal>en, Hafen- und Ufergelder.- 8) Gtiltig vom 1. 4. 1949 bis 31. 10. 1951.- 9) Gültig vom 1. 4. bis 31. 12. 1949.- 10) Ab 20. 5. 1955 
leer ltber Weser.- 11) Marz bis Dezember. __ 19 _ 



Zeit 

19J9 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1g53 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1957 Juli ........ 

Ang . ....... 
Sept ........ 
Okt . ....... 
Nov • ....... 
Dez . ....... 

1958 Jan. 
Febr •....... 
März ....... 
April ....... 
Mai . . . . . . . . 
Juni 
Juli ........ 
Ang ......... 
Sept ........ 

Zeit 

1949 JD ......... 
1950 JD ......... 
1951 JD ......... 
1952 JD ......... 
1953 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1957 Juli ........ 

Aug . ....... 
Sept • ....... 
Okt . ....... 
Nov. ....... 
Dez . ....... 

1958 Jan • ....... 
Febr ........ 
März ....... 
April ....... 
Mai ........ 
Juni 
Juli ........ 
Aug ......... 
Sept ........ 

Bimskies1) 

Ladest. V allendar b. Brohl/Rh. 
nach 

FrankfurtfM. 2) I Heilbronn•) 
- Oberhafen 

3,933 ) o,s4'l 
4,04 5,59 
4,76 6,65 
4,89 6,83 
4,89 6,83 
4,23 5,88 
4,43 6,12 
4,43 6,325) 

4,43 6,32 
4,43 6,32 
4,43 6,32 
4,43 6,32 
4,43 6,32 
4,43 6,32 

4,43 6,32 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 

noch: Frachtraten." der Binnenschiffahrt 

RM/DM je 1 000 kg 

Salz1 ) 

Heilbronn6) I Borth/Rh. Heill>ronn4 ) I 
nach 

I Leverkusen oder I Dnisburg-
I Koln Duisb.-Ruhr Leverkusen Ruhrort 

Übernahmesatz I 
3,38 3,497) 3,33 4,71 
2,87 3,01 2,86 4,24 
3,13 3,31 3,16 4,64 
3,63 3,83 3,59 5,35 
3,63 3,83 3,65 5,35 
3,63 3,83 3,65 5,35 
3,63 3,83 3,65 5,35 
3,63 3,83 3,65 5,35 
3,835) 4,035 ) 3,65 5,625) 

3,83 4,03 3,65 5,66 
3,83 4,03 3,65 5,66 
3,83 4,0h 3,65 5,66 
3,83 4,03 3,65 5,66 
3,83 4,03 3,65 5,66 
3,83 4,03 3,65 5,66 
3,83 4,03 3,65 5,66 
4,40 4,60 4,22 6,39 
4,40 4,60 4,22 6,39 
4.40 4,60 4,22 6,39 
4,40 4,60 4,22 6,39 
4,40 4,60 4,22 6.39 
4,26 4,46 4,22 6,25 
4,20 4,40 4,22 6,19 
4,20 4,40 4,22 6,19 

Erzeugnisse der Eisenschaffenden Industrie') - Partien 
unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr 

Rhein-Ruhr-Häfen 
nach 

Würz burg10) I Reilbronn11) I Karlsruhe 

Frachtsatz 

8:33') 7:909) 7:489) 

I 
7:059) 

9,56 9,07 8,58 8,09 
10,78 10,23 9,68 9,13 
10,78 10,23 9,68 

I 

9,13 
10,81 10,20 9,73 9,13 

11,50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,205) 10,205) 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 

11,50 10,50 11,20 10,20 10,10 9,10 
12,95 11,80 12,60 11,45 11,35 10,25 
12,95 11,80 12,60 11,45 11,35 10,25 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11.60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 

I 
11,60 10,45 

13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 

Schnittholz Erzeugn. d. Eisen.•chaff. Ind.1) 

Bremen 
Partien 

unter 50 t I 50 t und mehr 
nach 

Rhein-Ruhr-Häfen 

I Koln Mannheim nach Mannheim 

Transportsatz Frachtsatz 

12,428) 17,668) 

5,78') 12,31 17,40 5,359) 

11,39 15,04 6,63 6,50 
12,95 17,25 7,48 6,93 
13,06 17,55 7,48 6,93 
13,06 17,55 7,54 6,94 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13 27 17,76 8,00 7,00 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 3,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 

Binnenschiffahrtsfrachten für Normalgüter 
der Güterklassen: 

I I II 
Partien: 

50 t I 100 t I 50 t I 100 t 

von Hamburg12) nach Berlin18) 

8,40 8,10 8,20 7,90 
8,73 8,43 8,53 8,23 

10,35 10,05 10,13 9,83 
12,58 12,28 12,28 11,98 
13,10 12,80 12,80 12,50 
13,10 12,80 12,80 12,50 
13,10 12,80 12,80 12,50 
13,10 12,80 12,80 12,50 
14,18 13,89 14,00 13,70 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14.18 
14,63 14,33 14,48 1418 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 

Binnenschilfahrtsfrachten für Normalguter 
der Güterklassen: 

Zeit III IV I V I VI 
Partien: 

50 t I 100 t I 50 t I 100 t I 50t I 100 t I 50 t I 100 t 
von Hamburg12) nach Berlin18) 

1949 JD ......... 8,00 7,70 7,80 7,50 7,60 7,30 7,40 7,10 
1950 JD ......... 8,33 8,03 8,13 7,83 7,93 7,63 7,73 7,43 
1951 JD ......... 9,93 9,63 9,72 9,42 9,52 9,22 9,32 9,02 
1952 JD ......... 12,08 11,78 11,78 11,48 11,58 11,28 11,38 11,08 
1953 JD ......... 12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11,90 11,60 
1954 JD ......... 12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11,90 11,60 
1955 JD ......... 12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11.90 11,60 
1956 JD ......... 12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11,90 11,60 
1957 JD ......... 13,83 13,53 13,63 13,33 13,50 13,20 13,39 13,(19 

Juli ........ 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Aug. ....... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Sept ........ 14,33 14,03 14,17 13,87 14,o7 13,77 14,00 13,70 
Okt. ....... 14,b3 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Nov • ....... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Dez. ······· 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 

1958 Jan. 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Febr ........ 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
März ....... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
April ....... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Mai ........ 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Juni 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
.Juli ..•..... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 • 14,00 13,70 
Aug ......... 14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
Sept ........ 14,33 14,03 14,17 I 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 

• Die Frachtraten verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag. 
1) Volle gesetzliche Lade- und Löschzeiten.- 2 ) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben für Bimskies auf dem Main, die in der Relation V allendar bis Brohl/Rh. nach 
Frankfurt (Main)-Oberhafen bis zum 31. Oktober 1952 mit 0,052 DM, ab 1. November 1952 mit 0,078 DM je Tonne berechnet wurden. - 3) Gültig vom 15. l!'ebruar 
1950 bis 24. Januar 1951.- •) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben für Bimskies auf dem N eckar, die in der Relation Valleudar bis Brohl/Rh. nach Heilbronn mit 
0.112 DM je Tonne berechnet werden.- 5) Einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM Je Tonne für Transporte oberhalb Heidelberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 
aufgehoben). - 6) Ohne Sciliffahrtsabgaben auf dem Neckar. Die Satze betrugen vom 1. Juli 1948 bis 14. lllai 1957 für Salz in der Güterklasse V 0,448 DM, in der 
Guterklasse VI 0,336 DM je Tonne. Der Ausnahmesatz stellte sich auf 0,224 DM je Tonne. Ab 15. Mai 1957 erhohte sich der Satz auf 0,56 DM in der Güterklasse V 
sowie der Ausnahmesatz auf 0,336 DM. - 7) Gültig vom 1. Juni 1949 bis 14. Februar 1950.- 8) Güitig vom 1. Mai 1949 bis 30. Movember 1950.- 9) Gültig vom 
1. Augn8t 1950 bis 24. Januar 1951. - 10) Ohne Schilfahrtsabgaben auf dem lllain.- Die Satze betrugen ab 15. Mai 1957 für die Güterklassen I 0,833 DM, II 0, 75 DM, 
JII 0,583 DM und IV 0,50 DM je Tonne.- 11) Ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar. Die Sätze betrugen von 1950 bis 14. Mai 1957 filr die Güt<(rklassen I 0,896 DM, 
II 0, 784 DM, III 0,672 DM und IV 0,56 DM je Tonne. Ab 15. Mal1957 Güterklasse I 1,20 DM, li 1,008 DM, IU 0, 784 DM und IV 0,672 DM je Tonne.- 12) Hamburg, 
Bugsiergebiet A.- 13) Berlin unterhalb. 
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von Frankfurt (.Main) 

nach 

Europa 
Belgien Brus::,rl 

Deutschland Berlin 

ßrf'nleu 

Dusseldorf 

Hamburg 

liannoYcr 

l\Iundwu 

Xürnberg 

Stuttgart 

Frankreich PariH 

Griechenland Athen 

A. 
Großbritannien Luntlun 

Italien Mailand 

Rmn 

Jugoslawien Belgrad 

Niederlande Atnr.trrdanl 

Norwegen Oslo 

Österreich Wien 

Portugal 

Spanien Bctrrc•lona 

Madrid 

Schweden Stockholm 

Schweiz l-ienf 

Zurich 

Ttirkei Istanbul 

111. Luftverkehr 
A. J;'Iugpreisc im Personenverkehr 

von l•'rankfurt (lUain) nach wichtigen internationalen l'lughiifen 

Preise in DM 

1955/56 1956 1956/57 1957 

Winterhalbjahr1) Sonnnerhalbjahr Winterhalbjahr Sommerhalbjahr 

Klasse Klasse KlasRc Klasse 

T. J Touristen I. I Touri::;ten r. I Tonristen I. I Touristen 

a) 95,00 76,00 104,00 76,00 104,00 76,00 104,00 76,00 
b) 171,00 137,00 188,00 137,00 188,00 137,00 188,00 137,00 
e) - - - - - - - -
a) 111.00 89,00 111,00 89,00 111,00 89,00 111,00 89,00 
b) 200,00 159,00 200,00 159,00 200,00 159,00 200,00 159,00 
c) - 130,00 - 130,00 - 130,00 - 130,00 

a) 130,00 102,00 128,00 102,00 136,00 102,00 128,00 102,00 
b) 234,00 184,00 231,00 184,00 184,00 231,00 184,00 
d) - 166,00 - 166,00 - - - -
f) - - - H2.00 - '132,00 - 132,00 

a) f\2,00 50,00 62,00 50,00 66,00 50,00 62,00 50,00 
b) 112,00 90,00 112,00 90,00 119,00 90,00 112,00 90,00 
c) - 62,00 - 62,00 - 62,00 - 62,00 
f) - - - - - - - 70,00 

a) 130,00 102,00 UH,OO 102,00 I:JG,OO 102,00 128,00 102,00 
b) 234,00 184,00 231.00 184,00 245,00 184,00 231,00 184,00 
rl) - 166,00 - 166,00 - 166,00 - [)144,00 

a) 86,00 69,00 86,00 ö9,00 02,00 69,00 69,00 
b) 155,00 125,00 155,00 125,00 1116,00 125,00 1!);),00 125,00 
f) - - - 9G,OO - 96,00 - 96,00 

a) 88,00 70,00 8>1,00 70,00 94,00 70,00 RS,OO 70,00 
!J) 159,00 126,00 159,00 126,00 170,00 126,00 159,00 126,00 
f) - - - 98,00 - 98,00 - 98,00 

a) 50,00 40,00 50,00 40,00 fl4,00 40,00 50,00 40,00 
b) 90,00 72,00 90,00 98,00 72,00 90,00 

I 
72,00 

f) -
I 

- - - - 60,00 - 60,00 

a) 50,00 40,00 50,00 40.00 48,00 40,00 50,00 40,00 
b) 90,00 72,00 90,00 72,00 87,00 72,00 90,00 72,00 
f) - - - 56,00 - 56,00 - 56,00 

a) 118,00 95,00 130,00 95,00 130,00 99,00 136,00 105,00 
h) 213,00 171,00 171,00 234,00 179,00 245,00 189,00 

a) 680,00 544,00 708,00 G14,oo 708,00 536,00 708,00 536,00 
b) 1224,00 980,00 926,00 1275,00 965,00 1275,00 965,00 
e) - - - - - 718,00 - -

a) 205,00 172,00 225,00 172,00 225,00 176,00 237,00 185,00 
b) 369,00 310,00 405,00 310,00 405,00 317,00 427,00 333,00 

ce) - - - - - - - 260,00 

a) 19f>,OO 156,00 214,00 1r>ü,OO 214,00 156,00 214,00 156,00 
!J) 351,00 281,00 386,00 281,00 386,00 281,00 386,00 281,00 
e) - 244,00 - - - - - -

a) 285,00 228,00 314,00 228,00 228,00 314,00 228,00 
h) 513,00 411,00 566,00 411,00 566,00 411,00 5ß6,00 411,00 
e) - - - - - - - -

a) 350,00 280,00 385,00 280,00 414,00 301,00 414,00 301,00 
b) 630,00 504,00 693,00 504,00 746,00 542,00 746,00 542,00 
e) - 434,00 - 434,00 - 434,00 - 434,00 

a) 100,00 80,00 110,00 RO,OO 110,00 80,00 110,00 80,00 
b) 180,00 144,00 191<,00 144,00 198,00 144,00 198,00 144,00 

a) 350,00 303,00 374,00 303,00 374,00 307,00 S74,00 307,00 
b) 630,00 546,00 674,00 546,00 674,00 553,00 674,00 553,00 

ce) - - - - - 409,002) 409,002) 

a) 182,00 146,00 200,00 146,00 200,00 146,00 210,00 153,00 
b) 328,00 263,00 360,00 263,00 360,00 263,00 378,00 276,00 

a) 470,00 376,00 517,00 382,00 517,00- 382,00 543,00 402,00 
b) 677,00 931,00 68R,OO 931,00 ()88,00 978,00 724,00 

a) 299,00 239,00 329,00 239,00 320,00 230,00 329,00 239,00 
b) 539,00 441,00 593,00 431,00 593,00 431,00 5()3,00 

a) 361,00 289,00 397,00 294,00 397,00 294,00 417,00 309,00 
b) 650,00 521,00 715,00 530,00 715,00 530,00 751,00 557,00 

a) 350,00 303,00 374,00 303,00 374,00 307,00' 374,00 307,00 
b) 630,00 546,00 674,00 546,00 674,00 553,00 674,00 553,00 
e) - - - - - 409,002) - ce) 409,002) 

a) 16!,00 131,00 180,00 131,00 180,00 131,00 180,00 131,00 
b) 296,00 236,00 324,00 2:36,00 324,00 236,00 324,00 236,00 
e) - - - 1H9,00 - 199,00 - ce)199,00 

a) 115,00 92,00 126,00 92,00 126,00 92,00 126,00 92,00 
b) 207,00 166,00 227,00 1116,00 227,00 166,00 227 00 166,00 
c) - 140,00 - 140,00 - 140,00 - -

a) 740,00 I 592,00 814,00 fl92,00 814,00 592,00 830,00 608,00 
b) 1332,00 1066,00 1466,00 106(),00 1466,00 1066,00 1494,00 1095,00 

1957/58 1958 

Winterhalbjahr Sommerhalbjahr 

Klasse Klasse 

I. I Touristen I. I Touristen 

109,00 80,00 109,00 80,00 
197,00 144,00 197,00 144,00 

- - - 115,00 

111,00 89,00 111,00 89,00 
200,00 159,00 200,00 159,00 

- 130,00 - 130,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 184,00 

- - - -
- 132,00 - 132,00 

62,00 50,00 62,00 50,00 
112,00 90,00 112,00 90,00 

- 62,00 - -
- 70,00 - 70,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 184,00 

- [)144,00 - f) 144,00 

86,00 69,00 R6,00 69,00 
155,00 125,00 155,00 125,00 

- 96,00 - 96,00 

88,00 70,00 88,00 70,00 
159,00 126,00 159,00 126,00 

- 98,00 - 98,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 

I 

72,00 90,00 72,00 
- 60,00 - 60,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 56,00 - 56,00 

136,00 105,00 143,00 110,00 
245,00 189,00 258,00 198,00 

708,00 536,00 708,00 536,00 
1275,00 965,00 1275,00 965,00 

- - - -
237,00 185,00 24:\,00 189,00 
427,00 333,00 441,00 341,00 

- - - 260,002) 

225,00 164,00 225,00 164,00 
405,00 296,00 405,00 296,00 

- 265,00 - 265,00 

330,00 240,00 330,00 240,00 
594,00 432,00 594,00 432,00 

ce) 369,002) - - 388,00 

414,00 301,00 414,00 301,00 
746,00 542,00 746,00 542,00 

- 434,00 - -
116,00 85,00 116,00 85,00 
209,00 153.00 209,00 153,00 

' 387,00 317,00 387,00 323,00 
607,00 571,00 697,00 582,00 

422,002
) - -

210,00 153,00 210,00 153,00 
378,00 276,00 378,00 276,00 

543,00 402,00 54S,OO 402,00 
978,00 724,00 978,00 724,00 

346,00 252,00 346,00 252,00 
623,00 454,00 623,00 454,00 

417,00 309,00 417,00 309,00 
751,00 557,00 751,00 557,00 

387,00 317,00 387,00 323,00 
571,00 697,00 582,00 

- ce) 422,002) - -

180,00 131,00 174,00 131,00 
324,00 236,00 314,00 236,00 

- ce)199,00 - ce)199,00 

126,00 92,00 126,00 92,00 
227,00 166,00 227,00 166,00 

- 140,00 - ce)140,00 

830,00 608,00 830,00 608,00 
1494,00 1095,00 1494,00 1095,00 

a) Einfacher Flug.- b) Hin- nnd Rückflug.- e) Nachtflug, Hin-1\nd Rückflug.- d) Ruckflug innerhalb 17 Tagen.- e) Rückflug innerhalb 23 Tagen.- f) Sonder· 
tariffür Hin- und Rückflug innerhalb 8 Tagen (sogen. Ansflugsrate).- g) Vor- und Nachsaison-Flugpreise fur Hin- 1\nd Rückflug. Geltungsdal\er auf Nordatlantik· 
rauten jeweils vom 1. November bis zum 31. März des folgenden Jahres. 
1) Umgerechnet von US $ (1 $ = DM 4,20).- 2) Nur vom 1. April bis 31. Oktober zugelassen.- Saisonwechsel im allgemeinen jeweils 1. Aprilnnd 1. Oktober 
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Yon ·Frankfurt (:11ain) 

nauh 

Afrika 

Ägypten Kniro 

Südafr. Uuion Johanne;Jmrg 

Asien 

Aden Adeu 

Staat 
Singapur Sitigapur 

J3irma nangun 

Ceylon Colmnbo 

Indien Jlombay 

Kalkutta 

Üdk llagdarl 

I rau Aba(lan 

rrclteran 

Japan Tokio 

I.-ihanon Beirut 

Philippinen Manila 

I 
Syrien Datnaslms 

Thailond Baugkok 

Australien und Ozeanien 

Australien Sydney 

Amerika 

Argentinion Buonos A ire)'; 

Brasilien HiudeJaneiro 

Chile Kautiago 

KolunlbiCn Barranquilla 

Uruguay l\Iontevideo 

Venezuela Caracas 

Vereinigte 
Staaten New York 

noch: III. Luftverkehr 

noch: A. Flugpreise im PersonenYerkehr 

von Frankfurt (Mt1in) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
Preise in Dl\I 

1 055/:>6 1%6 1956/57 1957 
Winterhalbjahr Somnwrhalbjahr Winterhalbjahr Sommerhalbjahr 

Kla,se Klasse Klasse Klasse 

I. I Tourh:ten I. I Touristen I. ] Tonristen I. ITouri:;ten 

., ""·"" I 

I 
753,00 1118,00 753,00 1153,00 78R,OO 1153,00 788,00 

b) 1822,00 1356,00 2013,00 1356,00 2076,00 H19,00 2076,00 1419,00 
I 

a) 2176,00 I 1647,00 2388,00 1647,00 2447,00 1706,00 2447.00 1706,00 
b) 3917,00 

I 
2905,00 4299,00 2965,00 4405,00 30il,OO 4405,00 3071,00 

a) 1565,00 1'2.5Q,OO 1717,(/0 125!),00 1800,00 1318,00 1800,00 131R,OO 
b) 2817,00 2267.00 3091,00 2267,00 3240,00 3240,00 2373,00 

a) 2564,00 2047,00 2047.00 3105,00 2164,00 :1105,00 2164,00 
b) 4616,00 3685,00 5082,00 :1685,00 5589,00 3896,00 :;;,;:,n,oo 3896,00 

a) 2503,00 2000,00 2ü3B,OO 2000,00 :2905,00 20\14.00 
b) 4[)09,00 3ß00,00 4785,00 3600,00 5229.00 3770,00 5229,00 3770,00 

a) 2200,00 1647,00 2317,00 1047.00 2317,00 1647,00 2482,00 1720,00 
h) 3!)60,00 2065,00 ±171 ,00 2\!65,00 4171,00 2965,00 4468,00 3113,00 

a) 1964,00 1447,00 2070.00 1447,00 2070,00 1447,00 2223,00 1529,00 
b) 3536,00 2605.00 3726,00 2605,00 372ß,OO 2605,00 4002,00 2753,00 

a) 2188,00 1"47,00 2305,00 1647.00 2305,00 1647,00 2470.00 1729,00 
!J) 3!)39,00 4140,00 2965,00 4140,00 2965,00 4446,00 3113,00 

a) 1282,00 065,00 1423,00 965,00 1435,00 9i7,00 1435.00 977,00 
!J) 2308,00 17:37,00 256:2,00 1737,00 2583,00 1 75!l,OO 25R3,00 1759,00 

a) 1341,00 1047,00 1482,00 1047,00 1529,00 1094,00 152q,oo 1094,00 
b) 2414,00 1885,00 2668,00 1885,00 1970,00 2753,00 1970,00 

a) 1470,00 1118,00 1623,00 1118,00 1623,00 1118,00 1623.00 1118,00 
b) 2M6,00 2013,00 2022,00 2013,00 202i,OO 201:3,00 2922,00 2013,00 

a) 3340,00 2670.00 3;]81,00 2670,00 4058.00 .2709,00 4058,00 2709,00 
!J) 6012,00 4806,00 01126,00 4806,00 7305,00 5039,00 7305,00 5039,00 

a) 1012,00 7;)3,00 1118,00 753,00 1153,00 788.00 1153,00 788,00 
b) 1822,00 1356,00 2013,00 13f>6.00 2076,00 1419,00 207ß,OO 1419,00 

a) 3058,00 2447,00 8:364.00 2447.00 3705,00 25M.OO 2564,00 
i.J) 5505,00 4405,00 6056,00 4405,00 ößßO,OO 4ß16,00 6660.00 4ß16,00 

a) 1012,00 753,00 1118,00 753,00 1153,00 788,00 1153,00 788,00 
b) 1822,00 1356,00 2013,00 1356,00 2076,00 H19,00 2076,00 1419,00 

a) 2529,00 2023,00 2788,00 2023,00 3070,00 2129,00 3070,00 2129,00 
b) 4553,00 36±2,00 5010,00 3642,00 5526,00 3833,00 5526,00 3833,00 

a) 3493,00 2709,00 3816,00 2799,00 3846.00 2790,00 3846,00 2799,00 
!J) 6288,00 5030,00 6923,00 5039,00 6923,00 5039,00 6923,00 5039,00 

a) 3054,00 - 3054,00 - 3054,00 - 3272,00 2361,00 
b) 5498,00 - 5498,00 - 5498,00 - 5890,00 4250,00 

I 
a) 2915,00 2915,00 -- 2915,00 - 3125,00 2235,00 
b) 5247,00 - 5247,00 -- 5247,00 - 5625,00 4023,00 

a) 3272,00 -- 3272,00 - 3272,00 -- 3503,00 2533,00 
!J) 5890,00 - 5890,00 -- 5890,00 - 0306,00 4560,00 

a) 2289,00 1882,00 2457,00 1882,00 2457,00 1882,00 2331,00 1882,00 
!J) 4121,00 3388,00 H33,00 3388,00 4433,00 3388,00 4196,00 3388,00 

a) 3054,00 - 3054,00 - 3054,00 - 3272,00 2361,00 
!J) 5498,00 - - &498,00 -- 5890,00 4250,00 

a) 2247,00 1853,00 2415,00 1853,00 2415,00 1853,00 2289,00 1853,00 
!J) 4045,00 3336,00 4347,00 3336,00 4347,00 3336,00 4121,00 3336,00 

a) 1841,00 1379,00 2009,00 1379,00 2009,00 1379.00 1841,00 1379,00 
b) 3314,00 2483,00 3617,00 2483.00 3617,00 2483,00 3314,00 2483,00 
e) 2977,00 2074,00 - - 3405,00 2313,00 - -
d) - - - - - - - 2074,00 

1957/58 1958 
Winterhalbjahr Sommerhalbjahr 

Klasse Klasse 

I. I Touristen I. I Tonristen 

1153,00 788,00 1188,00 812,00 
2076,00 1419,00 1462,00 

2447,00 1706,00 2635,00 1783,00 
4405,00 3071,00 4743,00 3219,00 

1800,00 1318,00 1929,00 1388,00 
3240,00 2373,00 3473,00 2499,00 

3105,00 2164,00 3329,00 2270,00 
5589,00 3896,00 5993,00 4026,00 

2905,00 2094,00 3117,00 2200,00 
5229,00 3770,00 5011,00 3960,00 

2482,00 1729,00 2482,00 1729,00 
4468,00 3113.00 4468,00 3113,00 

2223,00 1529,00 2223,00 1529,00 
4002,00 2753,00 4002,00 2753,00 

2470,00 1729,00 2470,00 1729,00 
4446,00 3113,00 4446,00 3113,00 

1435,00 977,00 1470,00 1000,00 
2583,00 1759,00 2646,00 1800,00 

1529,00 1094,00 1565,00 1118,00 
2753,00 1970,00 2817,00 2013,00 

1623,00 1118,00 1659,00 1141,00 
2922,00 2013,00 2987,00 2054,00 

4058,00 2799,00 4305,00 2917,00 
7305,00 5039,00 7749,00 5258,00 

1153,00 788,00 1188,00 812,00 
2076,00 1419,00 2139,00 1462,00 

3705,00 2564,00 3064,00 2694,00 
6669,00 4616,00 7136,00 4850,00 

1153,00 788,00 1188,00 812,00 
2076,00 1419,00 2139,00 1462,00 

3070,00 2129,00 3282,00 2235,00 
5526,00 3833,00 5908,00 4023,00 

4034,00 2940,00 4034,00 2940,00 
7262,00 5292,00 7262,00 5292,00 

3272,00 23ßl,OO 3369,00 2428,00 
5890,00 4250,00 6065,00 4371,00 

3125,00 2235,00 3222,00 2302,00 
5625,00 4023,00 5800,00 4144,00 

3503,00 2533,00 3612,00 2625,00 
6306,00 4560,00 6502,00 4725,00 

2331,00 1882,00 2415,00 1882,00 
4196,00 3388,00 4347,00 3388,00 

3272,00 2361,00 3369,00 2428,00 
5890,00 4250,00 6065,00 4371,00 

2289,00 1853,00 2373,00 1853,00 
4121,00 3336,00 4272,00 3336,00 

1841,00 1379,00 1988,00 1484,002 ) 

3314,00 2483,00 3579,00 2672,002) 

- - - -
- 2074,00 - -

a) Einfacher Flug. - b) Hin· nnd Rückflug.- c) Vor· und Nachsaison-Flugprei"e für Hin· und Rückflug. Geltungsdauer auf Nordatlantikrouten jeweils vom 1. 
November bis zum 31. llfarz des folgenden Jahres.- d) Hin· und Rückflug innerhalb 15 Tagen. 
1) Umgerechnet von US $ (1 $=DM 4,20),- Saisonwechsel im allgemeinen jeweils 1. April un<ll. Oktober.-') Economy-lt!asse: Einfacher Flug DM 1219,00, Hin· 
und Rückflug DM 2195,00. 
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noch: III. Luftverkehr 
B. hlftfrachtratcn im Güterverkehr 

Allgemeine Luftfrachtraten von Prankfurt (l\Iain) nach wichtigen J<'lughäfen 

Raten in je kg 

1955 1055/56 1956 19:iß/57 I 1957 1957/58 

von :B'ranl<furt (Main) 
Sommerhalbjahr Winterhalbj.thr Sommcrhalhjahr1) Winterhalbjahr2)3) Sommerhalbjahr Winterhalbjahr') 

nach 
unter I über unter I nlwr unter I uber unter I uber I unter I uber mtter I uber 

45 45 45 45 45 45 

Kilogran11n 

I 
I 

' 
Enropa 
Belgien Brussel 0,80 0,60 0,80 0,60 0,80 0,00 0,84 O,li3 0,84 0,63 0,84 0,63 

Dänen1ark Kopcnhagen 1,93 1,45 1,9;) 1,4:5 1,45 2,02 1,51 2,02 l,!Jl 2,02 1,51 

Deutschland Berlin 0,97 0,73 0,97 0,7:3 0,07 0,73 1,02 4
) 0,76 1) 1,02 0,76 1,02 0,76 

Brmnen 1,19 • 1,19 o.sq 1,19 O,S!J 1,25') 0,94 4) 1,25 1,23 0,94 

DtisReldorf 0,3\) 0,52 0,39 (),[d o,:19 0,54') 0,41 4 ) 0,54 O,H o,r>4 0,41 

Jiambnrg 1,19 0,8() 1,\\1 0,89 1,19 1,25') 0,944 ) 1,25 O,!H 1,25 0,94 

o,u 0,56 0,74 0,56 0,74 O,riü 0, 78 4
) 0,59 1) 0,78 0.39 0,78 0,59 

Rtuttgart 0,40 O,'lO 0,40 0,30 0,40 0,30 0,42') o,:J2'J 0,42 0,32 0,42 0,32 

Finnlaml Hel"inki 3,64 2,73 3,ß4 2,73 3,04 2,7:J 8,91 3,01 3,91 2,94 

Frankreich Pans 0,97 0,73 0,97 0, 7.3 0,07 0, 73 1.05 0,80 1,05 0,80 1,05 0,80 

Großbritannien London 1,47 1,11 1,47 1,11 1,47 1,11 1,60 1,18 1,60 1,1R 1,60 1,18 

Italien Rom 2,00 1,50 2,00 1,r,o 2,00 1,50 2,10 J,ßll 2,10 1,60 2,10 1,60 

Niederlande Amstertlam 0,80 O,üO 0,80 O,t\0 0,80 0,60 0,84 O,f.3 0,84 0,63 0,84 0,63 

Norwegen Oslo 2,65 1,99 2,65 1,\19 2,86 2,14 3,02 2.27 3,02 2,27 3,02 2,27 

Österreich Wien 1,31 O,U8 1,31 0,98 1,31 0,98 l,:l9 1.05 1,39 1,05 1,39 1,05 

Portugal 
' 

Lissabon 3,57 2,68 3,57 2,G8 3.G7 2,68 3,78 2,81 3,78 2,81 3,78 2,81 

Spanien Madrid 2,84 2,13 2,84 2,13 2,13 3,02 2,27 3,02 2,27 3,02 2,27 

Schweden Stockholm 2,ß() 2,00 2,66 2,00 2,86 2,14 3,02 2,27 3,02 2,27 3,02 2,27 

Schweiz Zurich O,H6 0,64 O,Sß 0,64 0,93 0,70 0,93 

I 
0,70 0,93 0,70 0,93 0,70 

Türkei Istanbul 5,10 5,10 3,il2 G,lO 3,82 5,38 4.0:1 5,:18 4,03 5,38 4,03 

I I 

Afrika I Ägypten Kairo 5,68 +,26 5,ß8 I 
4,2() 5,98 4,48 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Belgisch Kongo J,eopoltlville 10,68 8,01 10,68 8,01 11,22 11,76 8,82 11,76 8,82 11,76 8,82 

Ghana Accra 9,90 7,43 9,90 7,43 10,H 7,83 11,00 8,23 11,00 8,23 11,00 8,23 

Marokko Casablunca 3,20 2,40 3,20 2,40 3,20 2,40 3,28 2,44 3,28 2,44 3,49 2,65 

Südafrik. Union Johannesburg 13,58 10,18 13,58 10,18 14,26 10,70 14,99 11,26 14,99 11,26 14,99 11,26 

Asien 
Birma Raugun 15,00 11,25 15,00 11,2.) 15,73 11,80 16,55 12,39 16,55 12,39 16,55 12,39 

Ceylon Colombo 13,58 10,18 13,58 10,18 14.26 10,70 14.99 11,26 14,00 11,26 14,99 11,26 

Hongkong Ylctoria 19,31 14,48 19,31 14,48 20,24 15,18 21,29 15,96 21,29 15,96 21,29 15,96 

Indien Bombay 12,25 9,19 12,25 9,1D U,89 !),67 13,52 10.16 13,52 10.16 13,52 10,16 

Kalkutta 13,38 10,0,! 13,38 10,0± 14,06 10,55 14,78 11,09 14,78 11,09 14,78 11,09 

Indonesien Djakarta 17,35 13,01 17,35 13,01 18,23 13,68 19,19 14,36 19,19 14,36 19,19 14,36 

Irak Basra 7,65 5,74 7,65 5,74 8,04 6,03 8,44 6,34 6,34 8,44 6,34 

Iran Teheran 8,82 6.62 8,82 D,G2 9,27 6.95 9,70 7,31 9,70 7,31 9,70 7,31 

Israel TelAviv 5,68 4,26 5,68 5,98 4,48 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Japan Tokio 23,52 17,64 23,52 17,6{ 24,70 18,53 25,06 19,45 25,96 

I 
19,45 25,96 19,45 

Libanon Beirut 5,68 4,26 5,68 5,98 4.48 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Pakistan Karachi 11,22 8,42 11,22 8,42 11,76 8,82 12,35 9,28 12,35 9,28 12,35 

I 

9,28 

Syrien Damaskus 5,68 4,2ß 5,68 4,26 5,98 4,48 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Thailand Bangkak 16,17 12,13 16,17 12,13 17,00 12,75 17,85 13,40 17,85 13,40 17,85 13,40 

A.ustralien und Ozeanien 
AustraUen Sydney 22,20 16,65 22,20 16,05 22,20 16,65 22,20 16,65 22,20 16,65 22,20 16,65 

Neuseeland Auckland 25,88 19,41 25,88 19,41 19,41 19,41 2o,ss 19,41 25,88 19,41 

Amerika 
Argentinleu Buenos Aires 19,53 H,65 Hl,53 14,65 20,50 15,38 20,GO 15,38 20,50 15,38 20,GO 15,38 

Bolivien La Paz 21,38 10,06 21,38 16,06 21,88 1ü,06 22,05 16,59 22,05 16,59 22,05 16,59 

Brasilien Rio de Janeiro 17,10 12,82 17,10 12,82 17,94 13,45 17,94 13.45 19,74 14,83 19,74 14,83 

Chile Santiago 20,08 15,06 20,08 15,0G 21,05 15,79 21,05 15,79 21,05 15,79 21,05 15,79 

Kanada Jl!ontreai 11,09 8,32 11,0!J 11,09 8,32 11,68 8,78 11,68 8,78 11,68 8,78 

Toronto 11,54 8,06 11,3± 8,H6 11,54 8,66 12,H 9,11 12,14 9,11 12,14 9,11 

Kolumbien Barranquilla 15,12 11,:34 15,12 11,34 11,34 15,88 11,93 15,88 11,93 15,88 11,93 

Kuba Havana 1B,15 9,00 13,15 0,90 1:1,15 9,90 13,i3 10,37 13,73 10,37 13,73 10,37 

Mexiko Mexiko City 14,41 11,01 1+,+8 11,09 14,48 11,09 15,08 11,55 15,08 11,55 15,08 11,55 

Peru Lima 10,53 14,67 10,53 14,67 19,53 14,67 20,20 15,20 20,20 15,20 20,20 15,20 

Uruguay Montevideo 19,5:3 14,05 19,53 14-,ü!) 20,50 15,38 20,50 15,38 20,50 15,38 20,50 15,38 

Venezuela Barcelona 15,08 11,3± 15,08 11,34 15,0:l 11,34 15,79 11,89 15,79 11,89 15,7U 11,89 

Vereinigte Staaten New York 11,±7 S,tlO 11,47 

I 

8,00 11,47 8,00 12.05 9,117 12,05 

I 

9,07 12,05 9,07 

1958 
Sommerhalbjahr2) 6) 

unter I üher 
45 

0,84 0,63 
2.14 1,60 
1,07 4 ) 0,80 4) 

1,32 4) 0,99 4) 

0,57 4 ) 0,43 4 ) 

1,32 4 ) 0,99 4) 

0,82 4 ) 0,62 4) 

0,45 4) 0,33 4 ) 

3,91 2,94 
1,09 0,84 
1,68 1,26 
2,23 1,68 
0,88 0,67 
3,15 2,39 
1,47 1,09 
3,95 2,98 
3,15 2,35 
3,15 2,39 
1,01 0,76 
5,63 4,24 

6,30 4,70 
11,76 8,82 
11,00 8,23 

3,15 2,35 
15,79 11,84 

17,35 13,02 
14.99 11,26 
23,44 17,60 
13,52 10,16 
14,78 11,09 
20,16 15,12 

8,44 6,34 
9,70 7,31 
6,30 4,70 

27,26 20,45 
6,30 4,70 

12,35 9,28 
6,30 4,7U 

18,77 14,07 

24,49 18,35 
28,14 21,13 

21,59 7) 16,21 7) 

22,76 17,09 
19,74 14,83 
22,13 7) 16,63 7) 

12,31 9,24 

12,77 9,62 
16,55 12,43 
14,53 11,00 

15,83 12,22 
20,92 15,71 
21,59 7) 16,21 7) 

16,55 12,43 

12,68 9,53 

Anmerkung: Die Luftfrachttarife sind nach den veroffentlichten Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport Association) zusammengestellt. Fur die 
Berechnung der Luftfracht wird das Bruttogewicht einer Scntlung zugrunde geleq;t, wobei Bruchteile vun 1 kg auf das nachste 1/ 2 kg aufgerundet werden. Ausnahmen 
bilden sperrige Güter, für welche im Innereuropaischen Verkehr 7 tlm3 und im außerenropaiRchen Verkehr 9 dm3 ab 1 kg berechnet werden. -Für hochwertige Güter, 
deren Wert mindestens $ 16,50 per kg betragt, werden Wertzuschlage erhoben, und zwar in Anlehnung an die Jcrachtrate für Mengen unter 45 kg. Saisonwechsel im 
allgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober. - 1 ) Preise gelten bis 31. Dezember 19fi6. - 2

) Umgerechnet von US $ (1 $ = DM 4,20). 3
) Preise ab 1. Januar 1957. -

')DM-Preise, umgerechnet und mitgeteilt von Pan American Airways uml Kouig!ich-Niederlandi;cher Luftverkehrsgesellschaft.- :J Preise gelten bis 28, Februar 1958.-

6) Preise ab 1. März 1958. - 7) Preise ab 1. April1958. 

-23-

\ 



noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren von Frankfurt (1\Iain) 
nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DJ\I je kg* 

Stand 
Warenart1) lleRtimmungsort 

Mindest­
gewicht 

in kg Juli 1953 I Nov. 1954 I Sept. 1955 I Nov. 19561 Okt .. 1957 I Sept. 1958 

von Frankfurt (Main) nach ..... . 

Antibiotica . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a) Bagda<l ....... . 
a) Damaskus ..... . 
a) Istanbul ....... . 
a) Teheran ...... . 

Bekleidung, auch halbfertige . . . . . . . . . . . . d) BostonfN.Y .... . 
c) Göteborg ..... . 
d) ::-<ew York ... . 
c) Stockholm ..... . 
c) Teilerau ....... . 

Tuche am llleter, auch zugeschnitten . . . . . . . c) Güteborg ... . 
a) New York ..... . 
c) Stockholm ..... . 
c) Teheran ....... . 

Unterwäsche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . llrüssel ........ . 

Holz, Kunstwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Casablanca ... 

Leder und Lederwaren ohne Lederbekleidung Algier ......... . 

Maschinen, ausgenommen Motoren, Turbinen, 
elektr. Büro- und Geschäftsmaschinen .... 

Maschinen, Geschäfts-, Büro· ............. . 

Elektr. Ansrüstungen ohne Maschinen ..... . 

Radio·,Fernseha ppara te und/ oder Musiktruhen 

Photographische Artikel und Projektions-
geräte ohne Zubehör .................. . 

Instrumente, Apparate und Zubehör 
Wissenschaftliche und Labor- .......... . 

Chirurgische, medizinische und zahnärztliche 
Instrumente mit Zubehör .............. . 

Uhren ................................ .. 

Silber in Barren, auch halbfertige Produkte .. 

Kugellager ............................ . 

Bijouteriewaren ........................ . 

Chemikalien und pharmazeutische Produkte . 

a) New York ..... . 

Brüs:;;el . 

New York 

An1Rter1lam 

Algier ........ .. 
c) Amsterdam ..... . 

Bogdad ........ . 
Baranquilla .... . 
Bogota ........ . 
Caracas ....... . 
Curacao ....... . 
Hauston ....... . 
Mexiko Cit.y ... . 
New York ..... . 

Beirut ......... . 
c) Brüssel ...... . 

Casa blanca ..... 
c) Teheran 
c) Tunis ......... . 

Algier ....... . 
Mexiko City .... . 
New York 

c) Laudon ....... . 

c) l\Iailan<l ....... . 

b) New York .. 

c) Lon<lon ....... . 
New York .... . 

Londun ..... 

Lon<lon ........ . 

<l) Lon<lon 
c) New York ..... . 

c) Briissel ........ . 
a) New York 
b) New York ..... . 

100 
100 
100 
100 

45 
100 

45 
100 
250 

250 
45 

100 
250 

250 

100 

45 
45 

100 
45 

100 

100 
100 

45 
45 
45 
45 
45 
45 
45 
45 

100 
250 
100 
100 
250 
100 

3,07 

4,54 

4,88 

5,09 

0,46 

0,40 

0,46 

5,04 

45 
45 
45 a) 5,09 

100 
45 

100 
45 

45 
45 

1000 

100 

45 
45 

250 
45 

100 
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0,71 

0,83 

0,89 
6,22 

0,74 

0,89 

0,89 

0,46 
5,09 
6,89 

4,62 
3,53 
3,09 
5,45 

4,54 
[,39 
4,54 
1,60 
4,83 

1,39 
4,88 
1,60 
4,83 

0,46 

1,68 

1,59 
5,09 

0,46 
5,09 

0,40 

0,46 

0,48 

5,04 
1,60 

1 52 
8,36 

a) 5,09 

0,71 

0,83 
5,55 

0,89 
6,22 

0,74 

O,R9 

0,81) 

0,46 
5,'09 
6,89 

4,62 
3,53 
3,09 
5,45 

4,54 
1,39 
4,54 
1,60 
4,83 

1,39 
4,54 
1,60 
4,83 

0,46 

1,68 

1,59 
5,09 

0,46 
5,09 

0,40 

0,46 
e) 4,41 

5,09 

3,40 
0,46 

5,04 
1,60 

1,52 
8,36 

a) 5,09 

0,71 

0,89 
6,01 

0,74 

0,89 

0,89 
5,09 

0,46 
5,09 

4,62 
3,53 
3,09 
5,45 

4,54 
1,39 
4,62 
1,60 
4,83 

1,39 
4,62 
1,60 
4,83 

0,46 

1,68 

1,59 
5,09 

0,46 
5,09 

0,40 

0,46 
4,62 
8,48 
9,53 
8,57 
7,94 

7,69 
5,09 

3,40 
0,46 

5,04 
HO 

7,85 
5,25 

0,71 

0,83 
5,25 

0,89 
6,01 

0,74 

0,89 

0,89 
5,09 

0,46 
5,09 

4,70 
3,65 

5,59 

4,62 
1,47 
4,62 
1,68 
4,83 

1,47 
4,62 
1,68 
4,83 

0,46 

1,68 

1,59 
5,09 

0,46 
5,09 

1,51 
0,46 
4,87 
8,48 
9,53 
8,57 
7,94 
6,59 
7,69 
5,09 

3,40 

0,46 
1,93 

1,60 

1,52 
7,85 
5,25 

0,71 
0,88 

0,83 
5,25 

6,01 

0,89 

0,89 
5,09 

0,46 
5,09 

4,70 
3,65 

5,59 

4,62 
1,47 
4,62 
1,68 
4,83 

1,47 
4,62 
1,68 
4,83 

0,46 

1,68 

1,59 
5,09 

0,46 
5,09 

1,51 
0,46 
4,87 
8,48 
9,53 
8,57 
7,94 
6,72 
7,69 
5,09 

3,40 

0,46 
1,93 

1,60 

1,52 
7,85 
5,25 

0,76 
0,88 

5,25 

6,01 

0,89 

0,89 
5,09 

0,46 
5,09 



noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

noch: Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren nach Frankfurt (Main) 
von wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg• 

Stand 
Warenart1) Versandort 

Mindest­
gewicht 

in kg Juli 1953 I Nov. 1954 I Sept. 19551 Nov.1956j Okt. 1957 I Sept. 1958 

nach Frankfurt (Main) von ... 

Bekleidung, auch halbfertige . . . . . . . . . . . . . . c) Amsterdam .. . 
d) Brüssel ........ . 
d) Brüssel ...... . 
c) Glasgow ..... . 
c) Glasgow ....... . 
e) Mailand ...... . 
c) New York ..... . 
c) Stockholm ..... . 

Game und Zwirne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . d) Brüssel . . . . . . .. 
c) Manchester ... 
c) Manchester . . . . 

New York ..... . 

Tuche am Meter, auch zugeschnitten . . . . . . . d) Brüssel . . . . . . .. 

Därme ................................ . 

Gold, verfeinert oder unverfeinert .... 

Dublln ........ . 
c) G!asgow ..... . 
c) Glasgow ..... . 
c) London ..... . 
c) Manchester ... . 

New York .... . 
Paris .......... . 

Beirut/Damaskus 
Delhi ... 
Istanbul .... 
Kairo ... . 
Kalkutta ..... . 
Karachi .... . 
Kuweit ...... . 
Teheran ...... . 

J ohannlsburg ... 

Drogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bombay ..... . 

Pharmazeutische Produkte, Chemikalien . . . . c) Kopenhagen ... 
b) New York •..... 

Kosmetische Artikel, Seifen .............. . 

GescMfts- und Büromaschinen 

Optische Instrumente, Apparate und Zubehör 

Radio-, Fernsehapparate und Kombinationen 

Fische und Fischwaren . . . . . . . . . • . . . . . . . 

Lamm-, Ziegen-, Schaf- und Zickelfelle ..... 

Karakulfelle 

b) New York 

Bergen ....... .. 
Glasgow ..... . 

b) York .... . 
Oslo ........ . 
Stockholm ..... . 

d) Mailand 
d) Malland 
d) Mailand 

Stockholm ..... . 

Amsterdam .... . 
Belgrad ...... .. 
LiBBabon ....... . 
Lissabon ....... . 
Oslo 
Os!o ..... 

Karachi ..... 
a) Paris . . . . . . . ... 

.T ohannesburg ... 

Fuchsfelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . d) Malland ....... . 

100 
500 
100 
LOO 
250 

45 
45 

100 

100 
100 
500 

45 

100 
45 

100 
250 
100 
100 

45 
100 

100 
100 
250 
100 
100 
100 
100 
250 

1000 

250 

100 
45 

45 

100 
45 

100 
45 

100 
100 

100 
250 
500 

100 

100 
100 
100 
250 
100 
250 

100 
100 

250 

100 

0,42 
0,38 

1,39 
1,22 

4,54 
1,55 

4,83 

0,76 

4,91 

2,56 
3 49 
2,06 
2,23 
4,20 
3,78 

9,41 

1,13 
5,08 

5,08 

5,54 
1,47 
1,55 

1,55 

0,46 

i,47 
1,26 

3,15 
0,59 

4,70 

0.42 
0,38 

1,39 
1,26 
0,88 
4,54 
1,51 

0,42 

0,84 
4,83 

0,42 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4,91 

2,56 
3,49 
2,06 
2,23 
4,24 
3,44 
3,57 
3,36 

9,41 

3,49 

1,13 
5,12 

5,12 

1,05 
5,59 
1.43 
1,51 

0,80 
0,71 
0,67 

1,51 

0,46 

1,47 
1,26 

3,15 
0,59 

4,70 

0,88 

0,42 
0,38 

1,39 
1,26 
0,88 
4,54 

0,42 
0,97 
0,84 
4,54 

0,42 
1,182) 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4,54 

2,56 
3,49 
2,06 
2,23 
4,24 
3,44 
3,57 
3,36 

9,41 

3,49 

1,13 
5,08 

5,08 

1,22 
1,05 
5,09 
1,47 
1,55 

0,80 
0,71 
0,67 

1,55 

0,46 

1,223) 

1,47 
1,26 

3,16 
0,59 

4,70 

0,88 

0,46 
1,3!1 
1,26 

4,62 

0,97 
0,84 
4,62 

1,182) 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4 62 
0,50 

2.56 
a.49 

2,23 
4,24 
3.44 

3.02 

9,41 

5,08 

5,08 

1,22 
1.05 
5,09 

0,80 
0,71 

1,55 
1,22 

a,15 
0,59 

0,88 

0,46 

4,62 

0,97 
0,84 
4,62 

1,18 

0,76 
0,97 
4,62 
0,50 

2,81 
3,49 

2,35 
4,24 
3,44 

3,02 

f) 9,41 

5,08 

5,08 

1,89 

5,33 

0,80 
0,71 

1,47 
1,55 
1,22 

3,15 
0,59 

4,96 

0,88 

0,46 

4,66 

0,97 
0,84 
4,66 

1,18 

0,76 
0,97 
4,66 
0,60 

2,81 
3,49 

2,35 
4,24 
3,44 

3,02 

9,41 

5,12 

5,12 

1,89 

5,38 

0,80 
0,71 

1,47 

3,15 
0,59 

4,96 

0,88 

Anmerkungen: •) Umgerechnet von US Dollar (1 $=DM 4,20).- a) Zollwertnicht über US-$11, -per Brutto-Kilo. -I!) Zollwertnicht über UR-$ 110,-per Brutto­
Kilo.- c) Zollwert nicht über US-$ 55,- per Brutto-Kilo. - d) Zollwert nicht über US-$ 22,- per Brutto-Kilo.- e) Zollwert nicht über US-$ 5,- per Brutto-Kilo.:­
f) Der Verlader kann jeden Beförderungswert erklären. Wenn der erklärte Beförderungswert US-$ 16,50 überschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0,1% des erklärten 
Transportwertes extra berechnet. 
1) lnfolge mehrfacher Änderung der Warenzusammensetzung ist bei Verwendung der Raten umstehende Erläuterung zu beachten. - 1

) Mlndestgewlcht 100 kg. -
3 ) Krabben, Krebse. Hummer. 
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Erläuterun11:en zur Warenart 

Die Bezeichnungen der Gruppen- oder Güterklassen innerhalb des Warenschemas für Spezialfrachtraten 
änderten sich infolge Neufestsetzungen durch die IATA wie folgt: 

I. Relation Frankfurt-New YorkfBoston und umgekehrt 

bis 14. August 1955 

Bekleidung, auch halbfertige, n. a. g. 

Tuche am Meter, auch zugeschnitten 
(westwärts), Stoffe und Tuche n. a. g. 
(ostwärts) 
Garne und Zwirnen. a. g. (ostwärts) 
Lederwaren, ausgen. Bekleidung 
Maschinen, ausgen. Motoren, Turbinen, 
elektr. Büro- und Geschäftsmaschinen 
Geschäfts- und Büromaschinen n. a. g. 

Elektrische Geräte, ausgen. Maschinen 
n.a.g. 

Photo- und Projektionsapparate und Zu­
behör n. a. g. (westwärts) 
Optische Instrumente, Apparate und Zu­
behör 
Chirurgische, medizinische, zahnärztliche 
Instrumente (westwärts), einschl. Zubehör 
(ostwärts) 
Uhren n. a. g. 
Armband- und Taschenuhren 
Bijouteriewaren, Neuheiten und andere 
persönliche Schmuckwaren 
Chemikalien und pharmazeutische Pro­
dukte (westwärts) 
Kosmetische Artikel, Seifen und Toilet­
tenartikel (ostwärts) 

II. Relation Frankfurt-Brüssel: 

bis August 1955 

Unterwäsche 

Radio-, Fernsehapparate undfoder Musik-
truhen n. a. g. 

IIJ. Relation Karachi-Frankfurt: 

bis August 1955 

Lamm-, Ziegen-, Schaf- und Zickelfelle 

IV. Relation Frankfurt-Algier: 

bis August 1955 

Photographische Artikel und Projektions-
geräte, einschl. Zubehör 

V. Relation Frankfurt-London: 

bis August 1955 

Uhren (Zeitnehmer) 

Bijouteriewaren, Neuheiten und andere 
persönliche Schmucksachen 

VI. Relation Frankfurt-Mexico City: 

I 

I 

I 

I 

I 

bis Dezember 1954 I 

Photograph. Ausrüstungund Projektions- I 
appa.rate einschl. Zubehör 

I 

ab 15. August 1955 

Kleidungsstücke, n. a. g. I 

Garne, Zwirne, Fasern und Textilwaren 
n. a. g. 

Leder und Lederwaren n. a. g. 

Geschäfts- und Büromaschinen, Maschi­
nen nebst Zubehör, Werkzeuge und Über­
landfahrzeuge 

Elektro-Ausrüstungen n. a. g. 

Optische Artikel, photographische und 
Projektions-Ausrüstungen nebst Zubehör 
und Ersatzteilen 

Wissenschaftliche und Präzisionsinstru­
mente, außer Uhren 

Uhren (Wand-, Stand-, Taschen-, Arm­
band- und Weckuhren) 
Imitations-Juwelen, Neuheiten, Schmuck­
stücke, außer Uhren 
Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika und 
Arzneimittel 
Kosmetika und Toilettenartikel, Parfüms 

ab September 1955 

Unterwäsche 

Radio-, Fernsehapparate, Fernseh-,Radio-
und Phonographen-Kombinationen 

ab September 1955 

Lammhäute 

ab September 1955 

Photo- und Projektionsapparate und Zu-
behör 

ab September 1955 

Meß- und Kontrolluhren, Taximeter, 
Tachometer, Vibrographen u. ähnl. 

Imitations-Juwelen, Neuheiten und an-
dere personliehe Schmucksachen (außer 
Uhren) 
Handtaschen, Portemonnaies, Briefta-
sehen und ähnliche Artikel, nicht aus 
Leder 

I 

I 

ab Januar 1955 I 
Photograph. und/oder Projektionsappa-

1

, 

rate und Ersatzteile 
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ab 1. Januar 1957 

Kleidung und Fußbekleidung, einschl. 
aller Artikel von Über- und Unterklei­
dung, aber außer Zubehör wie Regen­
schirme, Brieftaschen, Geldbörsen, Akten­
taschen, Handtaschen, Kostümschmuck 
Stoffe und Tuche außer Textilfertigwaren 

Garne, Zwirne, Fasern n. a. g. 
Lederwaren n. a. g. 
Maschinen, Werkzeuge, außer Dampf- und 
Motorschiffsmaschinen, -ersatzteilen 
Geschäfts- und Büromaschinen n. a. g. 

Elektrische Ausrüstungen und/oder Vor­
richtungen n. a. g., außer Geschäfts- und 
Büromaschinen 
Optische Waren, photographische und 
Projektions-Ausrüstungen, Zubehör und 
Ersatzteile n. a. g. außer belichteten Wo­
chenschau- und 35-mm-Schmalfilmen 
Wissenschaftliche und Präzisionsinstru­
mente, zahnärztliche und chirurgische In­
strumenten. a. g., außer Uhren aller Art 
Uhren aller Art n. a. g. 

Imitations-Schmuck, Neuheiten, unechte 
Schmucksachen, außer Uhren aller Art 
Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika und 
Arzneimitteln. a. g. 
Kosmetika und Toilettenartikel, Parfüms 

ab Juli 1956 

Bekleidung, einschl. teilweise konfektio-
nierter Bekleidung 
Radio- und Fernsehgeräte, auch kombi-
niert mit Plattenspieler 

1956 

Lammhäute 

ab 1. Januar 1957 

Photographische Artikel und Projektions-
Ausrüstung n. a. g. mit Zubehör 

ab l. April 1956 

Kontrolluhren und ähnliche Registrier-
instrumente 
Kuckucksuhren (ab 1. Januar 1957) 
Imitations-Schmuck, Neuheiten, unechte 
Schmucksachen, außer Uhren aller Art 

Handtaschen, Geldbörsen, Brieftaschen 
und ähnliche Artikel, nicht aus Leder 

ab Juli 1956 

Optische Artikel, photograph. und Pro­
jektions-Ausrüstungen, -Ersatzteile und 
Zubehör n. a. g., außer Wochenschau­
Filmen und 35mm Schmalfilmen, belichtet 

140/04/226 - X. 63 
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